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lich 1 %; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
” | das Blatt 40 „ mehr. 


Das Kaiſerpaar in Hildesheim. 

Das Kaiſerpaar hat geſtern in Hildes⸗ 

im der Enthüllung des von Prof. Otto 
Laing in Berlin entworfenen Denkmals 
Kaiſer Wilhelms I. beigewohnt. Das Denf- 
mal erſcheint als eine Verkörperung des 
Kaiſergedankens. Das Reiterſtandbild erhebt 
ſich auf einem Felſen. Der Herrſcher, in 
Gardes⸗du⸗Corps-Uniform mit offenem Aae. 
ollernmantel und lorberumkränztem Adler⸗ 
elm, ſitzt auf ruhigem Pferde, die Linke am 
Zügel, in der ausgeſtreckten Rechten den Mar- 
challſtab. Rechts vom Reiter ſteht in bewegter 
Haltung die kraftvolle Geſtalt der Germania, 
welche, die rechte Hand auf das Schwert ge⸗ 
ſtützt, mit der Linken die wiedererrungene 
Kaiſerkrone begeiſtert emporhebt; mit dem 
uße tritt fie den Ct der t 

„der ſich auf dem Felſen nicht zu rühren 
vermag. Der Kopf des Kaiſerpferdes beugt 
ich nieder und betrachtet neugierig das am 

oden kauernde Ungethüm. Das Bronze⸗ 
denkmal ſteht auf einem romaniſchen Poſta⸗ 
ment aus norwegiſchem Labrador. An den 
Seiten zeigen ſich zwei Bronzereliefs: Hier 
die Erwartung Barbaroſſas, dort Germanen 
mit den Schätzen des Hildesheimer Silber⸗ 
fundes. 

Auf dem Wege zum Denkmalsplatze wur⸗ 
den der Kaiſer und die Kaiſerin von der Be⸗ 
völkerung jubelnd begrüßt. Beim Denkmal 

atten eine Ehrenkompa nie vom 79. Infan⸗ 
erie-Regiment ſowie ertreter zahlreicher 
Kriegervereine Aufſtellung genommen. Nach 
einer Anſprache des Regierungspräſidenten 
v. Philipsborn fiel auf ein Zeichen des Kaiſers 
die Hülle unter den Klängen der Muſik. Der 
Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten hierauf 
nter Führung des Profeſſors Leſſing das 

enkmal Kaiſer Wilhelms T. Der Kaiſer 
prach ſeine vollſte Anerkennung über das 

enkmal aus. Nach der Denkmalsenthüllun 
begaben der Kaiſer und die Kaiſerin ſich na 
dem Rathhausſgale. ier waren anweſend 
die Mitglieder des Magiſtrats und des Bür⸗ 
gervorſteher⸗Kollegiums, Finanzminiſter Dr. 


koſtet 
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Zwietracht nie- | fuh 


chſder Mandſchu-Dynaſtie 


Jahre 1806 der Königin Luiſe bei ihrer An⸗ 
weſenheit in Hildesheim von Jungfrauen 
überreichten Gedichts. Der en ſprach ſich 
dann noch lobend über das Geſehene und über 
die großartige Ausſchmückung aus und ſagte, 
er hoffe, daß der Geiſt, der in der Bürgerſchaft 
wohne, auch ferner erhalten bleiben möge. 
Vom Rathhauſe begaben der Kaiſer und die 
Kaiserin ſich nach dem Dome, woſelbſt ſie am 
Weſtportale vom Biſchof und dem Domkapitel 
empfangen und in das Innere geleitet 
wurden. Hier wurde dem Kaiſerpaar ein 
kleines Kreuz aus dem Holze des taufend- 
jährigen Roſenſtocks vom Biſchof Wilhelm 
überreicht. Das Kaiſerpaar beſichtigte den 
Domſchatz, die Domgruft, den Sanet⸗Annen⸗ 
Friedhof und den tauſendjährigen Roſenſtock 
und verabſchiedete ſich ſodann vom Biſchof und 
ihr nach der Michaelskirche, wo ſie vom Ge 
neralfitperintendenten Dr. Hahn, umgeben 
von der proteſtantiſchen Geiſtlichkeit, begrüßt 
wurden. Nach eingehender Beſichtigung der 
Kirche fuhren der Kaiſer und die Naiferin 
unter dem Jubel der Bevölkerung zum Bahn: 
hofe. Die Kaiſerin fuhr 4 Uhr 30 Minuten 
nach Wildpark zurück, während der Kaiſer 
fünf Minuten ſpäter die Fahrt nach Werni⸗ 
gerode antrat. 


CCC EEE TS 
Die Wirren in China. 


Die Ernennung von Jütſchijuan, dem 
Sohne des fremdenfeindlichen Gouverneurs 
von Hupe zum Milizkommiſſar vom Nantſe⸗ 
kiang wird ſchon ſeit einigen Tagen von eng⸗ 
liſchen Blättern mit großer Beſorgniß be⸗ 


trachtet. Er ſoll nicht nur eine neue Borer⸗ 
organiſation in Zentral: und Südchina ins 


Leben rufen, ſondern auch die Verſorgung des 
kaiſerlichen Hofes mit Geld betreiben und für 
die Verproviantirung deſſelben ſorgen. Kurz, 
es wird ihm angeblich „der ſchließliche Triumph 
und die Vernichtung 
der fremden Eindringlinge“ übertragen. Es 
iſt wohl anzunehmen, daß ihm die Aufgabe ein 
wenig ſchwierig vorkommen wird und nicht 
völlig gelingt. 


v. Miquel, Miniſter des Innern Freiherr von 
Rheinbaben, Oberpräſidialrath Gra v. 
Schulenburg, Regierungspräſident v. Philips⸗ 
born, der Vorſitzende des Provinzialausſchuſſes 
ürſt zu Inn und Kiuyphauſen, der komman⸗ 


Ein Aufruf der „Reformfreunde in Süd— 
China“ iſt in dem Miſſionshauſe zu Barmen 
eingetroffen. Derſelbe beginnt mit der An- 
erkenung deſſen, was China der europäiſchen 
dirende General des 10, Armeekorps. General] Kultur bereits verdankt und beklagt den Un. 
von Stüntznér, Diviſſonskommandeur - Ge- dank, mit dem man Europa gelohnt. Er ſchiebt 
neralleutnant Freiherr von Gayl, die Pro- die Schuld an den Vorgängen lediglich der 
efforen Leſſing und Prell. Der Kaiſer und Mandſchu⸗Regierung und ihren Schützlingen. 
ie Kaiſerin wurden vom Oberbürgermeiſterſden Boxern, zu. Es folgt ein großes Lob auf 
Struckmann und dem Bürgervorſteher⸗Wort⸗ die Miſſiongre, ſowie der Hinweis darauf, daß 
führer Stoelter vor dem Nalß hause empfangen die fremdenfeindliche Bewegung ſchon ſeit län⸗ 
und nach dem Großen Saale geleitet. Als der gerer durch die chineſiſche Regierung vor. 
Kaiſer die Kaiſerin auf der Treppe vor bereitet ſei; der Aufruf geht dann ausführlicher 
dem Saaleingange angekommen waren, auf den Urſprung, der Boxer ein, die erſt ſeit 
ſtinumte ein Sängerchor die Kaiſerhymne von Anfang dieſes Jahres zu größerer Bedeutung 
Schoppe an. Hierauf richtete Oberbürger⸗ gelangt ſeien und tritt mit großer Entſchieden⸗ 
meiſter Struckmann eine Aujprache au das beit für die Neform Chinas ein. 


= 


2 — Be 


habt, einen hohlen Frieden mit der chineſiſchen 
Regierung macht, einen neuen Vertrag unter⸗ 
zeichnet, einige Häfen mehr für den Handel ge⸗ 
öffnet erhaltet und mehr Konzeſſionen erlangt, 
im Uebrigen aber die Mandſchu⸗Regierung 
thun laßt, was ſie weiterhin zu thun für gut be⸗ 
findet. Bitte, denkt daran, daß die Mandſchus 
keine Chineſen ſind, und es ſollte nur recht und 
billig ſein, China den Chineſen zu laſſen und 
die Mandſchurei den Mandſchus. Alle aufge⸗ 
klärten Söhne Chinas ſehen mit ernſtem Ver⸗ 
langen auf die ziviliſirten Großmächte und 
den herzlichſten Dank aus für die freundliche bitten um Befreiung von dem Joch einer 
Einladung und bat, denſelben der Blürgerſchaftſ drückenden und verderbten Regierung. Sind 
nitzutheilen. Sodann beſichtigten der Kaiſer — befreit, ſo wird . Dankbarkeit gegen ihre 
und die Kaiſerin die von Profeſſor Prell ge⸗ efreier dauernd und grenzenlos ſein; wenn ſie 
ſchaffenen Fresco-Gemälde im Ratbhausfaale ſaber weiter der Gnade einer unreformirten und 
und begab ſich mit dem Gefolge und den Ber- verderbten Regierung ausgeliefert bleiben, wie 
tretern der Stadt in die anſtoßenden Sitzungs- bisher, fo werden fie ſich wie ein Mann erheben 
zimmer und das Bürgermeiſterzimmer. Hier [und ihr Aeußerſtes thun, um ihr gerechtes Recht 
überreichte der Oberbürgermeiſter dem Kaiſer und ihre Freiheit zu gewinnen.“ : 

das erſte Exemplar einer großen Reproduk⸗ Nach Berichten aus Tientſin iſt auch das 
tion der ſechs Fresco-Gemälde von Prell mit dortige deutſche Konſulat bei dem Bombarde⸗ 
einem vom Geh. Oberregierungsrath Dr. Jor⸗ ment der Fremdenniederlaſſungen in der Zeit 
dan geſchaffenen Widmungsblatt, und der vom 17. Juni bis 14. Juli arg mitgenommen 
Kaiſerin einen auf weißer Seide in der alten [worden. Eine Granate zertrümmerte das 
Schrift ausgeführten Abdruck des in der Hil- Thorhinterhaus faſt vollſtändig, eine zweite 
desheimer Stadtbibliothek vorhandenen, im |zerftörte einen Theil des Dachs der Dolmetſcher⸗ 


Marguerithe. — 5 


Romon von Marie Adel mi. 
Nachdruck verboten. 


Der Neujahrstag war vorüber, er war auf 
der Villa Burkhardt glänzend gefeiert worden, 
alle Glieder der beiden Familien Paravicini 


sorted gäb, d elbe begrüßen 3 dürfen in 
einem Saale, der von Künſtlerhand geſchaffen 
und dem jetzt ein neues unvergeßliches Bild 
hinzugefügt werde. Nachdem Redner ein be⸗ 
geiſtert aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer 
und die Kaiſerin ausgebracht hatte, kredenzte 
er dem Kaiſer im „Maigrafenbecher“ den 
Ehrentrunk der Stadt. 

Der Kaiſer nahm den Ehrentrunk und er⸗ 
widerte, daß, wenn er auf fo hiſtoriſchem Bo- 
den, wie auf dem der Stadt Hildesheim, ſtehe, 
ſein Herz höher ſchlagen müſſe. Der Kaiſer 
ſprach jodann zugleich im Namen der Kaiſerin 


[5% ſchreiben, den Kopf auf die Sand geſtützt 
1351 


Emanuel Schwiegerſohn waren 


mit durch ihn erworbenen 


dern des Gebers machte ihm 
Als die Gäſte fi { 
hatten und er allein in jeinem 


geben. & 


dabei Emanıe 


als Al 
ich gäbe Dich nicht her um alle 


Welt.“ — as ns 8 nahm den Vorſchlag ſeines 
KR: 1 ers mit Freuden an, wurde doch durch dien 

ee 5 eee Sag eise ſeine Hochzeit noch um ein gutes Se 
1 r u inautsaei 2 1e b 

mag x * nd 1 3 Hi ausgeſchoben. Vielleicht auch zeigte ſich in 

tete ih! Ueberwindung, dieſelbe vor zänzlich von der drückende indlichkeit er⸗ 
Umgebung zu verbergen. Herr Rudolf böte und ihm die N e ee 


rkhardt konnte ſeinen Sohn nicht begreifen gab. Sabine nahm di 
und ärgerte ih oft in Silben ber. Bränti ä 
nahm, vie Emanuel e ar 


ieſer Zeit noch ein anderer Ausweg, der ihn und dachte; „es iſt ſehr gut fo“, 


wohnung, eine dritte zerſchmetterte einen Theil 
des Dachs der Dienerwohnung des Konſuls, 
eine vierte die Mauer des Pferdehofes, eine 
fünfte ein kleines Gelaß hinter dem Hauptge⸗ 
bäude. Durch eine in der Nähe erfolgte große 
Exploſion wurden zahlreiche Fenſterſcheiben zer- 


trümmert und einige Fenſterrahmen aus ihrem f 


Gefüge geriſſen. a 
Nachdem die auf Paotingfu vormarſchirten 
Kolonnen nach der Einnahme dieſer Stadt den 
Rückmarſch auf Peking und Tientſin ange⸗ 
treten haben, ſind in Paotingfu die deutſche 
zweite Brigade, eine Eskadron und die zweite 
Abtheilung des Feldartillerie⸗Regiments ver⸗ 
ſammelt. Yungpingfu (ca. 80 Kilometer weſt⸗ 
lich Schangheikwans, am Tſinglungho) iſt 
durch Engländer und 2 Kompagnien deutſchen 
Infanterie⸗Regiments 2 beſetzt worden. 
In Nanking explodirte ein Pulvermagazin, 
wodurch eine große Anzahl von Perſonen ge; 
tödtet und verwundet und zahlreiche Häuſer 
zerſtört wurden. 
Die Unthaten in Schanſi. 
Die Ermordung der Miſſionare und ein⸗ 
geborenen Chriſten in Schanft wird bekauntlich 
dem Gouverneur Yühfien zur Laſt gelegt, dem⸗ 
jelben, in deſſen Reſidenz Tatynenfu ſich der 
kaiſerliche Hof zunächſt flüchtete, und der jetzt 
nach den Angaben Li⸗Hung⸗Tſchaugs Selbſtmord 
verübt haben ſoll. Ein angeblich durchaus glaub⸗ 
würdiger Augenzeuge ſchildert jetzt im „Oſtaſiat. 
Lloyd“ die Unthaten in Schanſi folgendermaßen: 
„Die Unruhen begannen mit der Ermordung der 
Miſſionarinnen Fräuleins Church und Sewell in 
Hſhiaoihſian am 28. Juni. Boxer hatten das 
Miſſtonshaus umzingelt, weshalb die Bewohner 
zu dem Magiſtrat des Orts um Hülfe ſchickten. 
Dieſer kam ſelbſt, erklärte jedoch, daß ſeine 
Truppen nur zum Schutze der Chineſen, nicht 
aber für Miſſionare da ſeien. Dann ging er 
fort, und alsbald fielen die Boxer über die 
wehrloſen Frauen her, entkleideten fie und ſchlu⸗ 
gen fie todt. Was die armen Weiber gelitten 
haben müſſen, kann man ſich leichter denken als 
ſchreiben. Eine ganze Stunde lang waren ſie 
den Scheußlichkelten der Boxer preisgegeben, ehe 
ſich der Tod ihrer erbarmte. Nachdem das Haus 
ausgeraubt worden war, kehrte der Magiſtrat 
zurück und ließ die Leichen begraben. Au dem⸗ 
ſelben Tage wurde das Haus des Miſſionars 
Stokes in Taiyuenfu von Soldaten angegriffen. 
Er und ſeine Mitbewohner, die bewaffnet waren, 
vertheldigten ſich eine Weile, als fie aber 
merkten, daß die Soldaten das Haus in Brand 
zu, ſtecken ſuchten, flohen fie durch eine Hinter⸗ 
thür nach dem Hauſe des engliſchen Miſſſonars 
Farthing. Unterwegs hatte ſich ein weibliches 
Mitglied der Miſſion Stokes, ein Fräulein E. 
Coombs, verirrt und war den Soldaten in die 
Hände gefallen, die ſie zuerſt mißhandelten und 


daun in das brennende Haus wars 


und blieben dort, bis ſie am 9. Inli nach dem 
Namen des Gouverneurs Yühfien gebracht wur⸗ 
den, angeblich um ſie durch eine Militäreskorte 
nach Tien ſin bringen zu laſſen. Die Namen 
dieſer Miffionaret- waren Herr und Frau Stokes, 
Herr und Frau Simpſon, Herr und Frau 
Beynon und zwei Kiider, Herr und Fran Far⸗ 
thing und n „Herr nud Frau 
Dr. Wilſon, Herr und Frau Dr., Sovitt, Herr 
und Frau Dr. Piggott, Kind und Gonvernannte. 
Dieſelben gehörten verſchiedenen Miſſionen, die 
über die Provinz Schanſi zeritrent ſind, an. 
Auch die engliſchen Miſſionare von Hunyang 
warteten als Gefangene in Eiſen gelegt im 
Namen, wo jetzt nicht weniger als 30 Miſſionare 
verſammelt waren. Sobald ſich die Thore hinter 
den Unglücklichen geſchloſſen hatten, fielen die 
Boxer wie die Wilden über ſie her, um ſie zu 
morden, während die Soldaten des Gou⸗ 
verneurs Wache hielten, daß keiner entkom⸗ 
meu ſollte. Wie die Aermſten ſta ben, iſt nicht 
bekannt, den ſpäter auf der Hamenmaner aus⸗ 
geſtellten Köpfen nach zu urtheilen, hatte man 
ſie mit dem Schwerte hingerichtet. An demſelben 
Tage wurden 10 katholiſche Miſſionare und 40 
eingeborene Chriſten in einem anderen Theile der 
Stadt getödtet. Am 6. Juli griffen 300 bis 400 
Borer, die rothe Turbane trugen, die Miſſion in 


Mittheilung ihres Sen e | z 
anftatt zu cechnen und verlaſſen müfjen, mit großer nieht re ei ein ent wi Gesehen unh deer Ro 
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1 und die Fräuleins Bird 
und Partridge vertheibigten ſich anfangs mit 
Feuerwaffen, wurden aber ſpäter überwäl igt und 
getödlet. Auch 100 eingeborene Chriſten fielen 
der Mordluſt zum Opfer. Das letzte Gemetzel 
aud in der Nähe von Nenchoufu am 15, Auguſt 
ſtatt. In der dortigen Miſſion befanden ſich zur 
Zeit die Miſſionare Price und Frau und ein 
Kind, Atwater, Fran und zwei kleine Mädchen, 
Laudgreen und Fran und Fräulein Erdred. De 
Magiſtrat des Diſtrikts hatte verſucht, dieſe 
Leute zu ſchonen, da ſie ſtets nur Gutes gethan 
hätten, und ſelbet als der Präfekt feines Kreiſes 
ihm befahl, dieſelben auszutreiben, verwandte er 
ſich noch einmal für fie bei ihm. Der Präfekt, 
der eben erſt von Pühſien ernannt worden, be⸗ 
ſtand jedoch darauf, daß man die Mifftenare, 
bon einer, milttäriichen Eskorte begleitet, nach 
Tientfin bringen laſſe. So brach denn die kleine 
Geſellſchaft am 15. Anguſt — dem Tage, da die 
zerbündelen in Peking einzogen — begleitet von 
20 chineſiſchen Soldaten nach Tientſin auf. Sie 
hatte jedoch kaum 20 Li zurückgelegt, als man 
gewahr wurde, daß weiter hinaus eine andere 
Truppe von Soldaten auf die Reiſegeſellſchaft 
warte. Sobald der Ort, wo dſeſes Lager ſtand, 
erreicht war, hieben die Soldaten auf ein gege⸗ 
benes Zeichen auf die wehrloſen Europäer eln, 
bis deren Blut in Lachen auf der Erde ſtand 
und ihre Körper aufs ſchenßlichſte verſtümmel! 
waren. Der einzige, der entkam, iſt der Mann, 
der dieſe Geſchichte in Tientſin erzählte. Er ſah 
es nicht ſelbſt mehr mit an, aber andere er⸗ 
zählten ihm, daß die Soldaten die fürchterlichſten 
Schandthaten an den een en verübt 
haben, ehe fie der Tod erlöſte. ne große An⸗ 
zahl von Miſſionaren, die ſich in die Berge flüch⸗ 
teten, ſollen einzeln von Boxern oder Soldaten 
abgefaugen und ermordet worden fein,” 


er 


Zum Krieg in Süd⸗Afrika. 

Die Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatz 
während des Monats September werden in 
einem weiteren Artikel des „Militärwochen⸗ 
blatts“ einer kritiſchen Beſprechung unter⸗ 
zogen. Es handelt ſich in der Hauptſache um 
die Kämpfe bei Lydenburg und um das fieg- 
reiche Vordringen der Engländer nach Komati- 
poort, ſowie um die Vorfälle des kleinen Krie⸗ 
ges im Rücken der Engländer. 
knüpft an dieſe Betrachtungen folgende Aus⸗ 
laſſung: Trotz des Fortbeſtehens des kleinen 
Krieges wird man kaum irren, wenn man die 
zes Operationen des ſüdafrikaniſchen 
ieges für abgeſchloſſen hält und ſenens der 


Buren, von deren urſprünglicher Geſamtſtärke d 


zu etwa 40000 Mann ſich nun 15 000 bis 
16 000 Mann in engliſcher Gefangenſchaft be⸗ 
finden, lediglich noch kleine Unternehmungen 
erwartet, die zwar den Engländern die Be⸗ 
hauptung in den beiden Republiken noch lange 
heit weientlich_erjcäweren, das Ergebnis, des 
Die Oberführung der Buren, die nad) der Or⸗ 
ganiſation ihrer Kampfmittel nicht in der Lage 
war, ihren Willen und ihre Abſichten ſelbſt 
innerhalb der verſammelten Streitkräfte zum 
durchgreifenden Ausdruck zu bringen und 
deren Thätigkeit über perſönliche und örtliche 
Rückſichten hinweg auf ein einheitliches Ziel 
zu lenken, wird jetzt bei der Zerſplitterung und 
Schwächung der Burenſchaaren noch weniger 


vermögen, mit genügenden Kräften in einer 
jenen Weg zu betreten, 


größeren Operation 
der allein die Entſcheidung im Kriege beſtim⸗ 
men kann — den Weg einer auf die Vernich⸗ 
tung der feindlichen Macht hinzielenden Offen⸗ 
ſive. Denn nur durch eine ſolche, nicht aber 
durch Unternehmungen des kleinen Krieges, 
die immer das Kennzeichen einer ſchwächlichen 
Auffaſſung der Kriegführung und das Zuge⸗ 
ſtändniß einer gewiſſen Kraftloſigkeit bleiben, 
werden im Kriege ausſchlaggebende Entſchei⸗ 
dungen herbeigeführt. Weiter wird dann aus⸗ 
geführt, daß die Engländer dieſelbe Auffaſſung 
haben, wie die Beſitzergreifung von Transvaal 
und die Rückkehr von Lord Roberts und Buller 
beweiſen. Schließlich wird noch berichtet über 
die bisherigen Verlufte der Engländer. 8 
Wie aus Pretoria gemeldet wird, hat die 
Frau des Kommandanten Dewet einem Kor⸗ 
reſpondenten erklärt, daß ihr Mann noch für 


. a ine, von der er be⸗ 
reits Abſchied genommen, ſich noch einmal an 


0 Dann 
ſprang er in das Koupee und der Schaffner 


zweiten warf die Thür ins Schloß. 


„Schreibe bald!“ rief ihm Elsbeth noch zu. 
„Und oft!“ fügte Sabine bei. 


zu heirathen, 
empfand, vermochte ſie nicht. 


— — n In Berlin Hen d Franke 
am enz. A um 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. zolff & Co. 
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Die See⸗Unfallverſicherung. 
Der Vorſtand der deutſchen See⸗Berufs⸗ 


enoſſenſchaft zu Hamburg ſtellt in einem 
Rundſchreiben die Aenderungen, die das neue 
See- Unfallperſicherungsgeſez vom 30. Juni 
1900 mit ſich bringt, zuſammen. Durch eine 
Reihe neuer Vorſchriften erfährt die finanzielle 
Tragweite des Geſetzes eine recht weitgehende 
Verſchiebung. Ein Theil der neuen Laſten 
wird bedingt einerſeits durch die Erhöhung der 
Leiſtungen an die Verſicherten, andererſeits 
durch Ausdehnung des Kreiſes der rentenberech⸗ 
tigten Perſonen. In erſterer Beziehung wird 
für die Zukunft nach $ 10 des Geſetzes bei Be⸗ 
rechnung des für die Rentenfeſtſetzung maß⸗ 
gebenden Jahresarbeitsverdienſtes der zur 
Schiffsbeſatzung gehörenden Perſonen nicht 
mehr, wie bisher, die Zahl 9, ſondern die 3 
11 als Multiplikator eingeſtellt, da der Reichs⸗ 
tag von der Annahme ſich hat leiten laſſen, daß 
die Mehrzahl der deutſchen Seefahrzeuge durch⸗ 
ſchnittlich 11 Monate im Jahr in Dienſt zu 
ſtehen pflege. Des Ferneren iſt durch 8 6 die 
Maximalgrenze der Verſicherung, welch letzere 
bisher ſich lediglich auf einen Jahresarbeits⸗ 
verdienſt bis 2000 Mark erſtreckte, bis zu 3000 
Mark erweitert, und iſt durch § 12 Abſatz 1 an⸗ 
geordnet worden, daß der Jahresarbeitsver⸗ 
dienſt nicht mehr, wie bisher, bis zu 1200 Mk., 
ſondern bis zu 1500 Mark voll in Anrechnung 
gebracht werden muß. Auch ſoll nach $ 9 die 
lich auf 6634 Prozent des Jahresarbeitsver⸗ 
dienſtes belaufende Maximalhöhe der Vollrente 
in denjenigen Fällen, in welchen zu der völligen 
Erwerbsunfähigkeit eines Verletzten noch eine 
derartige Hülfloſigkeit tritt, daß er ohne fremde 
Wartung und Pflege nicht beſtehen kann, in 
ofern überſchritten werden, als die volle Rente 
ür die Dauer dieſer Hülfloſigkeit bis zu 100 
Prozent des Jahresar eitsverdienſtes zu er⸗ 
höhen iſt. Bei Todesfällen erweiſt ſich als die 
einſchneidendſte Neuerung der Beſtimmung, daß 
auch i Berechnung der Hinterbliebenen⸗ 
Renten der Geldwerth der freien Beköſtigung 
mit in Anſatz zu bringen iſt. Des Ferneren be⸗ 
läuft ſich nach $ 21 der Mindeſtbetrag des zu 
erſetzenden Sterbegeldes jetzt auf 50 Mark, 
wird die Abfindungsſumme einer ſich wieder 
verheirathenden Wittwe nach § 22 nicht meht 
nach dem dreifachen Betrage ihrer durch 
mehrere konkurrirende Kinder möglicherweiſk 
ſtark reduzirten Rente, ſondern unter u. 
rundelegung eines ſich auf 60 Prozent 
Jahresar * des getödteten Ehe⸗ 
mannes ſtellenden feſten Satzes berechnet, und 
hat die Kinderrente allgemein eine Erhöhung 
von 15 auf 20 Frans des Jahresarbeitsver⸗ 
dienſtes erfahren. Bezüglich der Ausdehnu 
des Kreiſes der rentenberechtigten Frlegen 
den, ‘ $ 1 Abſ. 2 unter d 


f nunmehr auch alle diejenigen 
Perſonen fallen, welche, wie 3. B. 8 0 
die fete Gaſtrollengeber, ohne 
Schiffs eſatzung. zu gehören, auf deutf 
Seefahrzeugen in inländiſchen Häfen beſchäf⸗ 
tigt werden. Auch iſt durch § 2 die Verſicherung 
ausgedehnt worden auf alle häuslichen und 
anderen Dienſte, zu denen verſicherte Perſonen 
neben der Beſchäftigung im Betrieb von ihren 
Arbeitgebern oder von deren Beauftragten 
herangezogen werden. Des Ferneren ſind in 
den Kreis der rentenberechtigten Perſonen 
nunmehr nach § 25 auch hülfsbedürftige, 
elternloſe, noch nicht 15 Jahre alte Enkel ein⸗ 
getreten und iſt endlich die Erlangung einer 
Aszendentenrente inſofern erleichtert worden, 
als der Verunglückte nicht mehr, wie bisher, 
der einzige Ernährer ſeiner Eltern geweſen 
ſein braucht, es vielmehr für letztere zur Be⸗ 
gründung eines Anrechts auf Rente genü 
wenn zu ihrem Unterhalt der Verunglüche 
überwiegend beigeſteuert hat, ein Geſichtspunkt, 
von dem auch bisher ſchon bei Bewilligung von 
Aszendenten-Renten die See-Berufsgenoffen- 
Schaft ſich hat leiten laſſen. 


ur 


Politik und Liebe 


wurde geſtern wieder in Peſt im Abgeordneten⸗ 


— — — — — — — 
ſie für das Menſchenherz einen Werth haben 
ſoll 


ſoll. 
Loos hatte anfangs noch einmal zu hoffen 


gewagt: Marguerithe's Aufopferung in jener 


Nacht, wie er es nannte, hatte den Glauben 
an ihre Liebe nicht nur in ſeinem eigenen 
Herzen, ſondern auch in denen der Eltern wie⸗ 
der erweckt. Als er ſie aber in Gegenwart der 


5 —Famili ten Mal wieder ſah, war. fi 
genug, um noch ein halbes Jahr warten zu Er beugte ſich zu ihr nieder und ſeine Lippen Familie zum erſten Mal wi ſah ſie 
können und käme dann noch immer früh genug berührten kalt und flüchtig ihre Stirn. 


ihm gerade ſo kalt, gleichgültig und gemeſſen 
gegenübergetreten, wie früher. Doch er dachte, 
wenn er ſie allein ſehen konnte, würde ſie an⸗ 
ders ſein. Aber ſo viel er auch nach einer Ge⸗ 
legenheit ſuchte, ſie ohne Zeugen zu ſprechen, 
wußte ſie es doch immer zu vermeiden, allein 
mit ihm zuſammen zu treffen. — 

So ſchwand Woche um Woche, Monat um 
Monat dahin. Loos hatte ſich zwar zu der 
Annahme der Stelle, die Dr. Gerhard in Gen 
ihm angeboten, bereit erklärt; er konnte jed 
nicht eher eintreten, bis ſeine Stelle im Silber⸗ 
berg anderweitig beſetzt war. Bis zu jenem 
Zeitpunkte wollte er warten und dann noch 
einmal mit Marguerithe ernſtliche Rückſprache 
nehmen. 

Es war ein wunderſchöner, ſonnenheller 
Trühlingstag, als Marguerithe und die kleine 
Sophie Hand in Hand die Rheinbrücke paſſir⸗ 
ten. Sie kamen aus der großen Stadt, wo 
die ältere Schweſter in dem Tapiſſeriegeſchäfte 
in der Freienſtraße eine fertige Arbeit abge- 
liefert und eine neue in Empfang genommen 
hatte. Sie befanden ſich auf dem Rückwege 
und hatten bereits das Ende der Brücke er. 
reicht, als Marguerithe plötzlich ſtehen blieb. 
Etwas Weißes ſchimmerte zu ihren Füßen, 
ſie bückte ſich nieder und hob es auf. Es war 
ein feines Battiſttaſchentuch mit breiten 
Spitzen von ächten Points und feiner fran⸗ “ 
zöfiſcher Stickerei. In der einen Ecke trug es 
in reichverzierter Schnörkelſchrift den Namen 
„Margarethe“. f ® 

-  ... .-. (&ortfegung folgt.) 


— * * 


* * 


3 je bei r Geſetzvorlage be- der von der „Leipziger Volkszeitung“ veröffent⸗ateliers. Freilich werden dafür an die künſt⸗ kundete, der Zahnarzt Meibauer habe der Frau Gemeinde gethan hat, hat Frau Not ni . | 

geſend die helene 8 Grabersoge Frauz lichte Brief das Datum „3. Miguft 1899“ leriſche Qualität ſelbſt des kleinſten Schmud- | Wiaktöff 10 Mark gegeben. Es folgen Berneh- fagt; fie hat nur von einer Moden Fr abe | 
Ferdinand erörtert. Miniſterpräſident von Szell trägt. Ein Brief von mir gleichen oder ähn⸗ enen. des kleinſten Gedichtes u. ſ. w. mungen wegen der Synagogenunterſuchung. Namen geſprochen Bei dem dritten Beſuche 
erwiderte auf die Frage eines Abgeordueten, ob lichen Inhalts aus dem Jahre 1898 exiſtirt] die höchſten Anforderungen geſtellt. Das Bürgermeister Deditins ſowie Polizeikommiſſar legte Zeuge, der mit zwei anderen Herren dort 
die Gemahlin des Erzherzogs Franz Ferdinand nicht.“ I Varieté It dieſe Anforderungen, wenig- Krieſcht bekunden, daß ſowohl die Synagoge war, der Frau Maßloff eine Anzahl von Uhr⸗ 
Königin von Ungarn ſein werde, daß dies auf — Nach einer im „Stagtsanz.“ veröffent- ſtens für den Geſchmack der großen Menge, wie die Levy ſchen und Hoffmaun'ſchen Grund⸗ etten vor, von denen fie ſolche, die der Winter 
. Grund der Erklärung, welche jetzt inartikulirt! lichten Bekanntmachung des Minifters der öffen denn es iſt unleugbar, daß die Speziali⸗ ſtücke auf das genaueſle unterſucht ſeien, ohne ſchen ähnlich waren, herausſuchte. Bei dieſem 
5 werden ſoll, nicht der Fall ſein könne, ſo ſehr lichen Arbeiten wird 2 11 des Kommunal-] täten, die in den großſtädtiſchen Variete auf- daß etwas Verdächtiges gefunden ſei. Es wurde Beſuche erzählte auch Fin Roß die Geſchichte 

* n 1 


. 


1 bedauere. abgabengeſetzes vom 14. 1893 das für die treten, durchaus vollendete Künſtler find. Sie weiter der Stadtbaumeiſter Hampel in Beglei⸗ von dem Knechte, aber Jeuge Hofri 

De 40 56 — en = Sa äußerſten 2 im Steuerjahre 1800 in würden ja ſonſt dieſes Zulaufs ſich nicht er-/tung der Kommiſſare Not Jud Rriefät se ſofort den Emndrug⸗ da die ——4 N00 — 
Bi en Ludwig Olah ruft: „Uns wird fie) Betracht kommende Reineinkommen der geſamten freuen, auf den fie thatſächlich hindeuten kön. mals nach dem Levp'ſchen Keller entſandt, um die Stelle des Anechtes ihren Schwiegerſohn 
* Küng ſein!“ (Pei erkeit rechis und links: preußiſchen Staats⸗ und für Rechnung des Staats nen. Dieſe Spesialitäten genügen aber blos dort die Räucherkammer zu unterſuchen, in be⸗unterſchieben wollte, jo. daß fie einmal die Un 
r TB REDE CET TÄTETTETCHETT TeTe Rn  a 

tintfterpräfident von ährt fort, man e ; N \ „Jucht 
möge ihm 8 daß = ebenſo deuke, wie die | Geſamtreineinkommen unterliegen nach dem Ver⸗ — 155 r 0 142 S if. 
Abgeordneten (hört! hört! rechts und links) und hältniß der erwachſenen Ausgaben an Gehältern Such! 4 5 Repertöir der Sän Eben e 
daß, wenn de: maleinſt Erzherzog Franz Ferdi⸗ und Löhnen der Beſtenerung: A. durch bie. ber Sumorifich. e n Ane 3% Ercentrics 
nand den ungariſcheu Thron befteige, er der chelligten preußiſchen Gemeinden 237 240 800 d d rb e Mufit Stehen auf 
Gemahlin deſſelben die gleichen Gefühle und die Mark, B. durch die betheiligten preußiſchen Kreiſe einem fo chmacksnibequ, daß es ein⸗ 
gleiche Hochachtung entgegenbringen Werde, wie 244 190 870 Mark. 2 fach erſchreclend ift, wie derlei üble Binde: 
'E auch die ganze Nation es thun werde. (Großer 6Fjj bon men werden kann. Nun denken Sie ſich, 
* Lürm auf der äußerſſen Linken.) Für das BY] f » daß ſich auf einmal wirkliche Künſtler, Dichter, 
8 Heiligihum ihrer Familſe würden Gebete der uns lan d. Komponiſten, Schauſpieler und Sänger dieſer 
ungariſchen Nation emporſteigen, auch wenn Wie aus Wien gemeldet wird, faud wegen Varieté gleich Kleinkunſt annähmen! Ich 
Ungarn fie nicht auf dem Thron verehren könne, des Zuſammenſtoßes der montenegriniſchen brauche nur darauf hinzuweiſen, wie ſich 
in Folge eines Hinderuiſſes, welches nicht die Greuzwache mit öſterreichiſchem Militär eln leb⸗ Maler und Bildhauer der Töpferei, Stickerei, 
ungariſche Nation, ſondern ihre eigene feite Ent⸗ hafter Notenwechſel zwiſchen Cetinſe und Wien Goldſchmiedekunſt, Weberei, Tischlerei u. f. w. 
ſchließung eiche habe. Doch möge man] ſtatt. Eine gemiſchte Kommiſſion wird den angenommen haben, und wie dies wohl der 
nicht in die Sphäre jener Gefühle eingreifen, Vorfall unkerſuchen. Nebenbei ift zu bemerken, Kunſt wie dem Gewerbe ungeheure künſt⸗ 
welche heilig und verſchloſſen bleiben müßte. daß Grenzſtreitigkeiten in der Waldabholzung leriſche und reale Vortheile brachte! Denken 
Derjenige, welcher mit eigener Entschließung zwiſchen Herzegowzen und Montenegriuern ſchon Sie ſich nun ein künſtleriſches Variete, — 
dieſes Familienheiligthum ſich errichtet und älteren Datums ſind. vielleicht ohne Spezialitäten im alltäglichen 
dieſes Glück ſich erkämpft, und diejenige, welche In London zweifelt man nicht au die Sinne, wie fie im Jargon des Artiſtenthums 
er in dieſes Heiligthum eingeführt habe, würden] Wahrheit der Meldung des „Daily Telegr.“ über | verſtanden werden, welch reicher Quell der 
darüber wachen, daß die Harmonte zwiſchen der] den bevorſtehenden Rücktritt Salis bury's, da die⸗ Anregung für gebildete, geiſtig anſpruchsvolle 
edlen Erfüllung des Herrſcherberufes und den ſelbe bisher nicht dementirt iſt. In divlomatiſchen Menſchen müßte ſich da aufthun . Ich habe 
übrigen Seiten des Lebens ſtets erhalten bleibe, Kreiſen wird der Rücktritt des fo erfahrenen. bes | das Pariſer Cabaret aus eigener Anſchauung 
Das wünſche er, und dazu erflehe er den] ſonnenen und friedliebenden Staatsmanttes von nicht kennen gelernt, — aber warum follen 
Segen Gottes. Der Miniiterprüfident ſchließt der Leitung. der äußeren Angelegenheiten tief be⸗ wir Deutſchen darin jo völlig hinter den Fran⸗ 
mit der Bitte, die Vorlage anzunehmen. (Lang dauert, doch ſchätzt man in Lord Laus dowue zoſen zurückſtehen? Warum ſoll auch nicht bei 
andauernde lebhafte Eljenrufe rechts und im einen Nachfolger mit klaren Zielen und von ver⸗ uns der Schaffende zugleich zum Ausübenden 
Zentrum.) bindlichem Umgauge im diplomatiſchen Verkehr, werden dürfen, fo er hierzu nur Talent hat?! 
wen N auch wird, fo lange Salisbury Chef des Kabinets Freilich ſind wir Deutſchen etwas raffinirter, 
— bleibt, keine Veränderung in der äußeren Politik uns muß eine feine, ausgewählte Kunſt auch 
Aus dem Reiche. erwartet. in ſeiner Bequemlichteit, in einem vornehmen, 
u i — eleganten Milien geboten werden, ſollen wir ſie 
Der königliche Hof legt hene für den anz genießen. Unſer „Cabaret“ muß ſomit 
Prinzen Chriſtian Viktor zu Schleswig⸗Holſtein ; ſehr vornehm ausgeſtattet ſein, muß nach jeder 
die Trauer auf acht 7 an. — Der Provinzielle Umſchau. Richtung hin dekorativ wirken. Das wird auch 
Gen.⸗Lt. z. D. Eruſt Melms begeht heute In Preuzlau iſt die nach dem Prozeß geſchehen. Wie ernſt es mir mit meiner Idee 
fein 50 jähriges Dienstjubiläum. — Sein 50 jäh⸗ Irmer unter dem Verdacht, einen Meineld ge⸗ iſt, können Sie ſchon aus den Vorarbeiten er⸗ 
viges Dienftubilänm feiert heute der erſte Ne- leſſtet zu haben, in das Gerichtsgefängniß ein⸗ ſehen, ich habe nicht nur feſte Zuſicherungen, 
“ gifttator der Unive rſität in Berlin Nanzleirath | gelieferte Frau Boog wieder aus der Unter⸗ ſondern bereits auch Beiträge von unſeren 
Theodor Skopnik. — Der P egest von] ſuchungshaft eutlaſſen worden. — Von der erſten Geiſtern, jo von Lilieneron, Bierbaum, 
Baiern verlieh anläßlich feines heutigen Namens-] Strafkammer in Greifswald wurde der frühere Dehmel, Guſtav Falte, Hugo Salus, Alfred 
feites dem außerordentlichen Geſandten und be⸗ Lehrer Friedr. Springmann aus Ducher ow megen Heymel, Carry Brachvogel, Otto Erich Hart⸗ 
dollmächtigten Miuiſter am würtembergiſchen] Sittlichkeits verbrechen zu 3 Jahren Zuchthaus leben, Arthur Schnitzler, Chriſtian Morgen- 
Kofe Freiherrn von der Pfordten den Titel und und zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte stern, Friedrich Kayßler, Mar Bernſtein, Frank 
Raug eines Staatsrathes im außeror dent lichen auf die Dauer von 5 Jahren verurtheilt. Der Wedekind, Thoma, Heinrich Hart und — von 
Dienſte. — Der Freiburger Erzbiſchof hat] Verurthellte iſt 41 Jahre alt, verheirathet und mir ſelbſt. Ebenſo habe ich bereits Kompoſi⸗ 
einen Rückzug angefteten. Er erklärte einer Ab⸗ Vater von 5 Kindern. — Am 11. November tionen von Richard Strauß, Hans Hermann, 
ordnung der Mannheimer chriſtlichen Gewerk- findet die Einweihung der neu erbauten evau⸗ Bogumil Zepler, James Nothſtein, Adalbert 
Hale er habe ſich überzeugt, daß die badiſchen] geliſchen Kapelle in Hoppentwwalde bei Maſewalk v. Goldſchmidt, Ludwig Thuille, Berenyi und 
ewerkſchaften auf pofitid chriſtlichen Boden ſtatt. — Den Paſtoren Dondorff zu Panfin mehreren anderen. Alle Arten der ſtiliſirten, 
ftehen, und wolle dieſe trotz feiner Befürchtungen im Kreiſe Saatzig und Niemann zu Zecherin modernen Kunſt werden zu Worte kommen, 
fir die Zukunft nicht verurtheilen. — Auf dem im Kreiſe Uſedom⸗Wollin, den emeritirten Paſto⸗ ſowie der Einzelvortrag, wie das Schattenſpiel, 
ampfer „Bundesrath“ in Hamburg find Gold: ren Kydke zu Rehwinkel im Kreiſe Saatzig, die Pantomime und die Revue. Unter Einzel⸗ 
harren im Betrage von zwei Millionen Mark Neumeiſter zu Schmolſin im Kreiſe Stolp, vortrag verſtehe ich in erſter Reihe das Kouplet, 
beſchlagnahmt worden, zunächſt ging das Ge | Scheer in Kagendorf im Kreiſe Anklam und ſowohl das harmloſe Kouplet wie etwa das 
* rücht, das Geld jet das Vermögen des Präſi⸗] Dr. Ziemßen zu Gleiwitz im Kreiſe Grimmen „politiſche“, das aber ſtreng über den Parteien 
N denten Krüger, dem wird aber entſchieden wider» iſt der Rothe Adler⸗Orden vierter Klaſſe, dem wird jtchen müſſen und einen überlegenen Ton 
{ ſprochen. — Eiſenbahn⸗Präſident a. D. Todt emeritirten Paſtor D. Hoppe zu Groß⸗Jaune⸗ anſchlagen. Die „Revue“ wird fid) etwa wie 
At zum Präſidenten der Eiſenbahn⸗Direktion Er⸗ witz im Kreiſe Lauenburg t. P. der königliche ein lebendig gewordenes Witzblatt präſentiren, 
ſurt ernannt worden. — Im würtembergiſchen] Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe verliehen worden. — nebenher auch noch das „belebte Lied“ 
. Abgeordnetenhauſe wurde ein Antrag ange | — Dem Botenmeiſter Karl Koch beim Land⸗ (chanson animce) und meine Meuichöpfung, 

> nommen, der die Regierung auffordert, den Chi gericht Köslin, der gefteru in den Ruheſtand] der de era Farben, Muſik, 
z ſiuß Würtembergs auf Erſparniſſe im Militär⸗ | tvat, wurde das goldene Kreuz zun Allgemeinen] Schönheit, Grazie — — alles in eins gefaßt. 
etat zur Geltung zu bringen. Die Vereinbarung] Eh enzeichen verlſehen. 5 Was die Pantomime betrifft, wird natürlich in 


reſte vom Anzuge des ermordeten Winter zu fragt, warum der Zeuge fein Material nicht 
finden, oder ob an der Kammer neuerdings eine dem Gerichte übergeben hat, worauf der Zeuge 
Veränderung vorgenommen ſei. Dieſe noch⸗ erwidert, daß er früher ſein Material der 
malige Unterſuchung ergab nichts, es wurden Staatsanwaltſchaft unterbreitet hat, daß er es 
nur an der vorderen Räucherkammer gering⸗ jetzt aber der Vertheidigung überlaſſen haba, 
fügige, wenige Wochen alte Veränderungen ge⸗ da es entlaſtend für die Angetlagten ſei. Ver⸗ 
funden, welche der Schlächtermeiſter Adolf Levy theidiger Hunrath macht darauf aufmerkſam, 
damit erklärt, daß dieſe Veränderungen wegen daß der Zeuge ſich geirrt haben könne in Bezug 
Baufälligkeit der Heizanlage nöthig waren. Ein auf das Dakum, an dem der Knecht bei Frau 
Zeuge, Möbelhändler Kirſtein, alebt au, er habe Roß geweſen ſei 
227 1 3 5 3 Ne lid : 5 EG 
rnehmungen befragt und ha erſelbe u. a. 7 
erklärt, er habe im Keller ſchon von der Dan⸗ Viehmarkt. 
ziger Straße aus einige Juden bemerkt, auch ſei Berlin, 31. Oktober. (Städtiſcher Schlacht⸗ 
er dann von der Mauerſtraße aus nicht nach vie hmarkt.) Amtlicher Bericht der Direktion. 
der Eichſtädiſchen Eſſigſabrik hin aus geriſſen, Zum Verkauf ſtanden: 925 Rinder, 15 
ſondern, entgegen feiner geſtrigen Ausſage, nach Kälber, 1742 Schafe, 10 173 Schweine. 
der Schleſeldſchen Eſſigfabeik hin. Intereſſant Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Kg. 
it noch eine Epiſode aus der Ausſage des Schlachtgewicht in Mark (bezw. fir 1 Pfund in 
Krimiualkommiſſars Wehn. Als Belſpiel für Pfg.): r Rinder: Ochſen: a) vollfleiſchig 
unſinnige Angaben, die im Zuſammenhaug mit ausgemäſtet, höchſten Schlachtwerths, höchſtens 
der Mordſache leichtſinnig beſchworen worden |6 Jahre ale, — bis —; b) junge fleiſch ige, nicht 
ſeien, erwähnt der Kommiſſar die Angelegenheit ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete — bis —: 
eines gewiſſen Orda aus Beuthen. Derſelbe e) mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
war am Mordtage in Konitz und beſchwor, er — bis —;_ d) gering genährie jedes Alters — 
habe geſehen, wie Winter mittels Laſſos auf der bis —. Bulleu: a) vollfleiſchige, höchſten 
Landſtraße von zwei Juden eingefangen worden Schlachtwerths — bis —; b) mäßig genährte 
ſei, die auf einem Wagen ſaßen. Winter habe jüngere und gut genährte ältere — bis —: c) 
geſchrieen; „Was wollt Ihr denn, ich bin ja gering genährte 46 bis 48. Färſen mb 
der junge Winter “ Daher ſei ein Irrthum Kühe: a) vollſleiſchige, ausgemäſtele Färſen 
ſeinerſeits ausgeſchloſſen. Orda hat nunmehr höchſten Schlachtwerihs — bis —; b) volle 
in Beuthen vor dem Uuterfuchungsrichter ges fleiſchige, ansgemäftete Kiſhe höchſten Schlacht⸗ 
ſtanden, daß er einen Meineid geleiſtet habe. werths, böchſtens 7 Jahre alt, — bis —; c) 
Am Nachmittag fand unter Ausſchluß der ältere ausgemäſtete und r gut ent⸗ 
Oeffentlichteit eine nochmalige Verhandlung wickelte jüngere — bis —; d) mäßig genährte 
des Falles Szumanowski⸗Friedländer ſtatt. Färſen und Mühe 44 bis 47: e) geriug genährte 
Nach Wiedereröffnung der Oeffentlichkeit wer⸗ und Kühe 39 bis 42. Kälber: a) 
den noch verſchiedene Zeugen über ſeiuſte Maſkkälber (Vollmilchmaſt) und beſte 
ſuchungen und die dabei gemachten Saugkälber 76 bis 80; b mittlere Maſtkälbet 
nehmungen vernommen. Unter den Perſonen, und Saugkälber 70 bis 74: e) geringe 
welche auf eigene Fauſt die Unterſuchung in der Sau 58 bis 64; d) ältere gering genährte 
Winterſchen Mordſache eifrig betrieben, befand Kälber (Freſſer) 30 bis 35. Schafe: a) Maſt⸗ 
ſich auch der Oberlehrer Hofrichter, derſelbe, als lämmer und jüngere Maſthammel 63 bis 67; 
Zeuge vernommen, gab an, er habe durch den b) ältere Maſthammel 52 bis 59; c) mäßig ges 
verſtorbenen Oberlehrer Thiel, wie er glaubt, nährte Hammel und Schafe (Merzſchaſe) 44 bis 
von Maßloffs Wahrnehmungen erfahren. Er 50; d) Holſteiner Niederungsſchafe — bis —; 
iſt dann zu dieſem hingegangen, erfuhr aber auch pro 100 Pfd. Lebeudgewicht — bis — Mk. 
zuerſt von den Beobachtungen der Frau Roß. Schweine: Man zahlte für 100 Pfd. lebend 
Der Zeuge begleitet ſeine Bekundung ſtändig (oder 50 Kar.) mit 20 Proz. Tara⸗Abzug: a) 
mit der Bemerkung: er wiſſe die Sache nicht vollfleiſchige, kernige Schweine feinerer Naſſen 
mehr genau. Er weiß auch nicht, mit wem erſund deren Kreuzungen, Er 1%, Jahr alt, 
— Se 80 en — — 5 — ſich erſt 54 bis —; b a 0 8 58; 2 ng 
über die Polizei wert. Der Zeuge erzählt Schweine 50 bis 52; gering en elte 
weiter, daß Frau Roß ihm die Details über dis 49 3 Sauen 47 bis 495 0 — bis — 
ihre Eindrücke bei dem Beſuch am 11. März im 5 
Levyſchen Haufe mitgetheilt habe. hat Tendenz und Verlauf des Marktes: 
ſie dem Zeugen die Geſchichte von dem ar Vom Ninderauftrieb blieben ungefähr 550 
erzählt. Bei der näditen A ser —— Stück unverkauft. — Der Kälberhandel gestaltete 
Knechte habe Frau Re mit ihm, kalität ſich langſam. — Bei den Schafen fand nur etwa 
feſtgeſteult, es se das Haus des Levy geweſen. ein Drittel des Auftriebs Absatz. — Der 
rau Roß ſei redſelig, fie kann ohne Um⸗ Schweinemarty verlief ruhig, ſchloß langfam und 
fe garnicht reden, fodaß es nicht unwahr⸗ wird kaum ganz geräumt. i 
lich iſt, daß ſie die Unwahrheit ſagen 
r In E * Briefe an — — * 
richter vom 22. April hat der Zeuge icht — i E 2 
geſchrieben, daß die Frau Roß geſagt habe, ihr Steer wennn 


. 


zwiſchen den hetheiligten deutſchen Regierungen een e erſter Reihe der Pierrot gepflegt werden, dabei nenn E n Stettin, 1. November. Das jährige 
11 Über die mediziniſche Doktor⸗Promotion wird Tr aber auch nach die e 2 ge dabei Alto um die gelt achat siam ‚begeht am heutigen 
2 amtlich veröffentlicht, = Eu 2 gg. Das Zukunfts⸗Variété. Mime. e „ m 4 von 7 bis 248 Uhr Licht im Keller und Winſeln Tage Siegfried Croubach, der Inhaber der 
* 0 3 2 frügeren, let in die Stadt m einem den Heng 0 5 2 Hülfe des Sfioptikons ſceniſche Ehette 5 a — . — —. — — 8 een Sanne 

- Bohr tungſchen Zeitung“ ieſer Tage ele ie bi dem Theater noch [ocuck der . ntzidhlor:dr Dadı ich ſich di a 

Poſen einverleibt en Vororte Jerſitz als erſte Rare berger Har ine $L über zielen ſuchen, die bisher auf dem Theater noch Auch am 9. Juni bat Zeuge Hofrichter in der⸗ — Obgleich ſich die Geſetzgebung in den 
120 000 Mark in den nächten preußischen Etat] Ernſt v Wolzogen einige Keußerungen nicht verſucht worden find, da das Skioptikon eiſe ausgeſagt. Von d „letzten Jahren der Handlungsgehüljenſchaft 
5 eingeſtellt. Die Geſammkoſten des Neubaues ſuld einen Plan eines literariſchen Tingel Tan. mich in die Lage verſetzt, ungeheuer raſch jeden — 5 — — . warm n hat, bleibt doch für die ein⸗ 


Is gethan, denen wir Folgendes entnehmen: un =, . chſel herbeizufüh D > 

auf 433.000 Mark verauſchlagt. Die neue Lehr⸗ Ne 9 möglichen Scenenwe erbeizuführen. Den en aben wi Frau Roß erſt zelnen Glieder gerade noch genug zu thun 
7 190%] Das Varieté, führte er aus, hat heute eine Be⸗ n Zeitpunkt der Eröffnung des Ueber- ſage gemacht haben will, hat Frau Roß gern eder * 

auſtalt dürſle vorausſichllich um Ottober 1903 ſiegtheit erlangt, daß es, für die breiten Volts⸗ e 5 jet ee a zen ſpäter erzählt. Zeuge iſt vier Mal dort ge- Übrig, um ihren Stand oben zu erhalten. Be⸗ 


ans egen Höher als, dae Theater]; Merlin werde ich Händig bleiben, troß alter Telen, Je dach Meint dagen ner gerede ernennen des du 


= * 8 D Beli An in Zei N l 55 . Zeuge ſagt ferner aus, daß bei dieſemſvermittelung in Frage, die durchaus indi⸗ 
f beer nerven haftenden gell, die eben für Reife... gef nom 22 April Kran No die Geschichte viduell i ug jeit einer Reihe von Jahren als 
£ Dentiblanh große und weitſchweifige Genüſſe keine Ruhe —̃ñ— von dem Knecht erzählt hat. Zeuge hat ſich ver- weſentliche Aufgabe der kaufmänniſchen Ber- 
2 Berlin, 1. November. Zum Bueckſchen findet. Wir find ſamt und ſonders auf das Gerichts⸗Zeiti geblich bemüht, dieſen Knecht zu ermitteln. Bei eine gepflegt wird. Bedingung dabei iſt, daß 
N Schreiben betr. die Zurverfügung⸗ Stellung dev | Aphoriſtiſche, Knappe, Packende geſtimmt, — Zeitung. i einem ſpäteren Beſuche hat dann Frau Roß dieſe Stellenvermittelung durchaus toſtenlos 
1 12 000 Mark verläßt H. A. Bueck noch eine] auf eine intime Kleinkunſt, die uns eine ſchöne — In dem Konitzer Meineids⸗ auch von den Wahrnehmungen Maßloffs er- geſchieht und daß ſie allen Anforderungen ge⸗ 
weitere Erklärung: „Der ſozialdemokratiſchen] Vaſe liebevoller erſcheinen läßt, denn eine prozeß Maßloff und Genoſſen wur zählt, dagegen bei dem erſten Beſuche ſchon nügt. So hat der Verband * 
7 Preſſe genügt meine geſtrige Erklärung nicht. | große Ausſtellung, eine feine Radirung denn] den zunächſt Erhebungen über etwaige Beeln⸗ von den Aeußerungen der Fran Lern. Daß Hau dlumgsgebükien ge — 5 18 
5 Ich bin gerne bereit, fie dahin zu ergänzen, daß] demalte Leinwände in den großen Kunſt fluſfungen Maßlofß's angeſtellt; ein Zenge be: dieſe jedoch die Aeußerung von der jüdiſchen jetzt für feine Stellenvermi 0 etwa 300 000 


6 Ya 90,100 Deut ſche Eiſenb.⸗Obl. 


NS 
91. 
—.— Hltdamms⸗Colberger 


90,40 6 Bergiſch⸗Märkiſche 
90,30 & Braunſchweiger 


Hannov. Maſch. St. 


Oeſter. Silber⸗Reule ibernia 


ta 
„ 1860er &, 
— 864er L. 
Porlug. Staats⸗Aul. 4½ 
Rumäu. Anl. 8, 


Kur⸗ u. Nm. Nentenbr 4 00,10 


a 


EinatsSchuld-Sch. |: 
Barmer Etadt-Aul. 


96,00 Pr. Etr.⸗B.⸗Pſbbr. 
1909 


* * 


„ Con. 


Pomnierſche 
Mr. Opp.⸗N⸗ B. 


Moſenſche 


vom 31. Oktober 1900. 


* 
2 9 5 Ei N 5 1889 4 ö 1 Laudesb. 
| Werhfel; Prurklide  . 00 G Muff. b 880 f 2000 Dan ne 
x — -- —u—yt—t—t—t—᷑— — „ Gold: „ 1884 5 5 alb.⸗Blankeub. 
!nifierban 828 —— ee x ch 2 „ Staatsrente 4 Dingbeburgthiie- 3"), 
5 Eimmbluan, aut: e —— |Salberfähter „ash u N - en 
Lenne , > x „ Cinat3-OSt. % 91,206 Stett. Nat Dun Schifffahrt. Metien. 
L 15 —— e Stadt, Edhlesw.cHolft. , . ren F Argo Danpſſct. 105.75 0 
* Diabeih Be ramich.⸗Lilueb. Sch. 3 „  amort. 4 Wrenlauer Norbert 12, 0067 
23 New⸗Nork FE Spanier 1 
£ La —.— Poummerſche 8 Türk. nn 5 
7 Wien 8490 Poſener a 0 4 
h N * N * PB Nachen⸗Maſtricht 2 
i Saulen Pläbe Abel. * 18 AttbanunGolberg en Ten 
. . 
Warſchau rk re ig 7 — Hypotheken- Pfandbriefe. Crefelder Be — Bank -⸗Aetien. — — 
1 3½ —.— Ausb.⸗Gunzenh. 70 ld. „ 5 Accummlator-Fabrlt 


5 115,60 B Augsburger Eutin⸗Lübeck — 


Meftpr b 
Berliner Pfandbriefe 


* — 24.90 5 = . Berl. Onmibus 206 
* Vauldiskont 5, Lombard 6. 4½% %%% Bab. Präm-A. 4 13775 4 | 98,10 berſladt — Aachener Distont⸗ Gel. 125.10 & dingen f us [20% 
. * a 8 4.110830. ene 2200 Wi Cn 1. 13. 1. 90855 pe 24200 —— Mr 
5 Geldſorten. im “ 120 erimer Dandelg⸗ Gel. 138.00 8 Anglo- Ct. Gu 
* asc. Eautr.-Bibb, 16.17 %6 „00 —.— Anhall. ar. 
A Sovereinns 20.49 Branunſchw. Baul = „ Robleutuerte 
4 e 16.29 7 Lübecker „ „ 4 i Breslauer DHL, 83 Berl. Eleklrieitäts⸗ WM 
old⸗Doll ars 4.1975 4 Meininger 7 Guld.⸗ ; 
Inperiuls „ a % Oldenburg 10 Th. 6 111.—⁰ 
a Noten a 5 . iſche Anleihen. 5 91.80 — 
eig ” 25 a e 2 Nusländif nie — „„ „ 
1 . 8 a Karen f 348210 L___. 200 St. 656 bl“ 5 226015 
ranzöſiſche „ 40 \ 6— 4 100,25 0 Argentin. Aul. 5. 1 
7a bit, e 169.15 FE 3 92.40 r 3 45 68,00 Deut. Oh. B.⸗Pld. 110,80 
+ dar . 84,06 3 | 82,306: Warlelta Looie ee AT 800 
. Rule „ 216.45  eäfliche = Bufareſt Stadt. 4½ 88,008 Pamd. O. „Pl. 90.75 Deut ſche Stein: und 


alte 


. Doll copous 923 75 4 Bnenos⸗Nires — 105 200 ER Bberd 94.00 Css 
Aumrechnungs⸗Sätze) 1 Fraue = 8 . 1 0 n Pfdbr. * 12 
9 % f. d en, e Sieg ß a g 88 800 nal Cr. 5 8. U 4 0200 
eee 4 18962 ee h 
* * =], oldrubel - 1 0 A * „ 
5 220.4 1 Pella: = 4, A 1 Flore Selesw.- Bot. a 198,75 
5 Sterl. = 20,40% 1 Mubet = 2.16.74 1 ei 1 — 1 62.10 
5 0 nl. 0 Griechen m. N 
* Tentſche Nutelhen. ge e 
* — 5 N Bir. Lar.) 5 | 87,706 9 
De Neichs⸗ Au e ½ 59.10 deute 490.50 N 
. ie 8 3 => ug, a 2 a tie 1. 424 d * 
* » 3 1 exican. 98.00 . Gr. Berliner Straßen. 
En Breuß. Conſ. Anl. % 95.30 ECiſb.⸗ Oel. 5 —.— C.- Vidbr 18.7 G |bambı f 
. > 5 * 4 % 98,80 eſter. Gold⸗Meute 4 97.00 ii: 4 zu. tn - 
1 “ “u. 3 | 85,0 Papier- 4½ —.— 


schwächeren beiten Beier, 187 ae Menefte Nachrichten 
danut fie ihre Nationalität und Wider ftan Bein, 1. Nobember. Zu der Meld 
Bon dem Polenthum gegenüber behaupten iiber ein Nenkantre an der 2 
nn Grenze bei Kazami erfährt der Wiener Korre⸗ 
„Die ſechſte und letzte Schwur, —— des erden kaug von maßgeben⸗ 
gerichts periode „Dieſes Jahres beginnt der Seite, daß dieſem Zuſammenſtoß won 
am 26. November. Den Vorſitz wird Herr illen im Auswärtigen Amte keine 
Landgerichtsdirettor Ruſche führen, Tragweite beigelegt wird. Die Affatre wird 


Mark ausgegeben, aber auch ſeine großen Auf 
2 ut geſehen. Es kamen 1898 
13 offene Stellen zur Anmeldung, 1899: 

jeg dieſe Ziffer auf 14344 und in dieſem 
12 5 find bereite 


und Kerze) Gegeuſtand eingehenden Studiums 
de veſen ga! 5 
— Dem Gerichtsſchreiher KanzleiraE 
Drewelom ßhierſelbſt it der Rothe Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe verliehen worden. 
gegeben worden. Ueber 35 000 Stellen⸗ — Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
Biene gelangten feither zum Abſchluß.] Emil Lefenre hierſelbſt, Biswarckſtraße 25, ift 
s dieſen Zahlen geht hervor, daß der Leip- das Konbursnerfahren eröffnet. 4 N 2 0 N 
gas Verband bei dem geringen Beitrag von — Künſtlerelend haben die Mitglieder Verhaftet wurde 7 — 2 jenen Grenzkonflikten beigezählt, wie fie ſeit 
Mart —.— — rn wa — — des ſogenaunten „Neuen Deutſchen Theaters“ in Falſchung unter dem Verdacht der 2 > 1 — enge Ara DE Nac 8 
und Gehülfen g näßig zufrieden zu ſtellen. Peters burg zu beſtehen, welche ſchon ſeit einiger . ; as Kabi ieht abſolut keinen Anlaß, au 
Ye auch auf der anderen Seite hat er ſeine] Zeit brotlos 8 ſind. Wenn wir das * Auf dem 1 5 latz wurde „gen dem Vorfall eine ſtaatsrechtliche Affaire zu 
Aufgaben erfüllt. Außer der Stellenvermitte. Intereſſe für dieſelben zu erwecken ſuchen, ſo ge⸗ Abend ein Arbeiter überf a 1 00 * ir elg machen. Deſſenungeachtet findet ein lebhafter 
Biete! et Elena ee n Rechten, ch es, wel die unglücfihe Schaar bemnäcftjderielbe einen ec des Funken been jel zwichen Cettinje und Wien ſtatt. 
tigung bei Stellenlofigfeit, Rechtsſchutz, in Stettin eintreffen wird. In einem Aufruf, ſtädtiſchen Eine gemiſchte Kommifſion wird nach dem 
Wiktwen und Waisen. Folie Altersver⸗] den Paul v. Kügelgen dieſer Tage in der „Sl. Al. Journ.“ den Vorfall unterſuchen. ; 
„Forgungs- und Invaliditätskaſſen weiter eine Petersb. Big.“ veröffentlicht, heißt es: „Die — Der „Voſſ. Zig.“ wird aus Madrid 
gut fundirte Kranken. und Begräbnißkaſſe und] unglücklichen ſollten hente (Montag) möglichſt | telegraphirt: Niemand wagt mehr, die Vor⸗ 
endlich ein Geneſungsheim im ſächſiſchen Erz- vaſch zu Schiff nach Deutſchland befz dert wer⸗ſchlagnahmte leinene Säcke, ch gänge in Katalonien als Börſenmanöver Bin- 
gebirge für erholungsbedürftige Mitglieder. den. Aber der Kapitän der nach Lübeck fahren⸗JSchiffsgüter befunden haben dürf: 


l . . Nachmittag trat der Mi⸗ 
Wir wollen nicht verfehlen, noch einmal den Marze Life” forderte 30 (dreißig ) Rubel fner wurde ein Fahrrad mit Beſch niſterrath zuſammen, um die Frage der öffent. 
auf das am Sonntag im Evangeliſchen 8 x 


4 Das Loewedenkmal auf dem lichen Ordnu be Beurlaubte 
1 anze 1 ven ng zu beſprechen. erlaubt 
Bereiushaufe ſtattfindende Konzert des Gag een Ser, - Ko. emp bitantg Jakobikirchhof wurde kürzlich durch Abbrechen Soldaten wurden jofort einberufen und ein 
Geſangvereins der Stettiner Han d⸗ Preis dem Ronfulat über die Mittel. So find] des Violinbogens an der einen Face; Kredit von 100 000 Peſetas ift zur Ausrüſtung 
werter⸗Reſſonrce aufmerkſam zu machen. die beklagenswertben Künſtler bier geblieben und beſchädigt. Ein ähnlicher Akt eg Van — des nach Barcelona beorderten Kreuzers „Pe 
Das von Heun Drganift Drabandt, dem ſollen am Donnerftag mit der Wolaa“, auf dem] mus kam bereits im Februar d Is, vor und iſt lago“ bewilligt worden. Die Rebellenſchgar 
Leiter des Chors, ſorgfältig zuſammengeſtellte die Reife nur 6 Rubel pro Verſon kostet, nach polizeilicherſeits eine ſchärfere Bewachung jenes in Berga nahe der franzöſiſchen Grenze zählte 
Prograum ineift eine Reihe der beiten Männer⸗ Stettin geſchick werden. Dort werben ihnen] Blaßes angeordnet 1 ſter Ar- ſchon geſtern 900 Mann. Verſchſedene Eifen- 
höre auf, außerdem werden noch Frl. Heimke, wohl die Mittel gegeben werden, nach Berlin zu . Ein in Scheune⸗Ausbau wohnha * . bahnen und Telegraphenlinien find zerftört. 
Frl. Kürze Fos (Bienne) und Herr Wacker⸗ fahren. Sie miſſſen alſo, obaleich manche von] beiter kehrte kürdlich angerrungen er. este In Barcelona wurde ein bedeutendes Wafren- 
mann (Cello) mitwirken, ſodaß den Beſuchern ihnen ſchon völlig erſchöbft und durch Entbeh⸗ ſich unterwegs am Rande der Berliner Chauſſee depot entdeckt und deſſen Inhalt auf Karren 
rungen krank find, einftmeifen hier noch weiter nieder und schlief ein. Dieſe günſtige Gelegen. nach dem Gebäude des Zivilgonverneurs ge⸗ 
hungern, bis fie aufs Schiff kommen. Und auf heit, wurde von einem Langfinge, dumſſchafft 
dem Schiff maten fie doch eiwns zu eſſen Fbeddern bauch. Ber Di 1 mel _ Wie die „. N. N.“ aus Petershurg 
haben. Kälte, Sturm und Regen find bei dünner 14 46% und ein Part. ie mit einem klei. lden, gigen, an Word des Dampfes 
Kleidung und leerem Magen alls eh wer zu er⸗ 14 483 und ein Portemonnaie mit ein „Bingfuey“ am 27. Oktober nach Oſtaſien das 
tragen. Wenn fie endlich in Berlin amlangen, len Geldbetrage. Br Do Fe e e Tote 32 
hat Noth und Qual und bitterſte Sorge darum — Nase 2 * 0 ; — 1 1ga ich: Se 
noch kein Ende.“ Vermiſchte Nachrichten. ſic al 1 1 1 Wort Skalon eg iedete 
— In der Verſammlung des Deutſchen ö ' ſich mit herzlichen Worten von den Truppen, 
Oſtmarken⸗ Vereins, Ortsgruppe — Wie die „Salzburger Kathokiſche Kirchen⸗ ihnen guten Erfolg wünſchend. 85 
Stettin, am 30. Oktober widmete zu Beginn Ztg.“ mittheilt, haben die Koſten der Selig⸗ = — — des 5 Friedeberg 
der Verſammlung der Vorſitzende dem Andenken ſprechung der Crescentia von Kaufbeuren rund m — — . nr ‚ F Oden 
des allzu früh aus einer unermüdlichen ſelbſt⸗ 60 000 Lire betragen; fie ſeien ſofort baar von gest 7 — zur Kanalfrage zur Beruf 107 
eee Detasll anne SR A ce esse... BR: Teer Berl 
riſſenen Vorſitzenden des Hauptvorſtandes, Herrn alſo feſtzuſtellen, daß in keiner Weile von irgend 5 15 ee dunn Su! 55 a 
Dr. von Hanſemann, Worte dankbaren Gedenkens. einem Hinderniß finanzieller Art hätte die Rede dat als Mitglied des Hauſes der d Friedeb * 
Darauf hielt Herr Prof. Dr. Blüm cke einen ſein können. Wenn die Kostendeckung wirklich für, den Wahlbezirk Arnswalde-Friedeberg 
Vortrag itber die Polen im Jahre 1848. Der in fo prompter und glatter Weiſe vor ſich ge⸗ niedergelegt. 5 
Vortragende führte aus: gangen iſt, daun iſt es um fo verwunderlicher, 4 1. November. er a 
„Nie hat den Polen für alle irgend be⸗ ſagt die „Augsb. Abendztg.“, daß eine bateriiche r en daß 
rechtigten Wünſche ein gleich günſtiger Stern ge⸗ Prinzeſſin ſich ſogar an die Spanier um „Al⸗ Se Bir h den — ſten Punkten de 
leuchtet als damals, nie aber ift er ſchneller und mofen“ wandte und daß ungefähr um die gleiche]? eich beiden erſte 
arünblicher ertofchen, ding ihre eigene Schuld Mittheil kan Sn 1 ai — * 
Die Polen traten in das Jahr 1848 mit einer theilung br „wonach zu den Koſten 1 2 
im Weſentlichen fertigen, ſeit 1831. begonnenen Seligſprechung noch 40 000 Lire fehlten, die durch 8 u Me Ki 
Organifation ein, die in Frankreich von flüchtigen milde Gaben aufzubringen ſeſen. 5 — N ee . l 
Inſurgenten Alice Habe. er ng gt 155 557 3 8 * ann 
trotz dem üblichen er zwiſchen den en von F. Soennecken in Bonn, Berlin, Leipzig, 9 Die nerichtl; 
und Rothen in ihren letzten Zielen durchaus Wien, die ſoeben ihr neues Preis buch beraus⸗ e e 9 
einig war, die auch nach dem verfrühten Auf⸗ giebt, zeigt damit aufs neue, daß ſie auf dem ergeben, daß 2 Tonnen chlorſaures Kali und 
ftand von 1846 beſtehen geblieben war. Die Gebiete der SähreibwaarensInbuftrie_ den erfteit| eine 8 im Gebäude 1 
Märzereigniſſe 1848 gaben den verurtheilten Plat; einnmmk, denn es gießt kein zweites Bisher wurden 7 Leichen gefunden. 
5 Hochverräthern die Freiheit zurück, ihr früheres] Fabrik⸗Glabliſſement, das eine gleiche Reichhaltig⸗ In der Antwort der Regierung der Ver⸗ 
ner jehjelt 5 - Sonmag Nachmittag geht bei Treiben wieder aufzunehmen; fie wirkten abet] keit von Erzengniſſen für den Byrean⸗, Kontor“, einigten Staaten auf das deutſch-engliſche Mb- 
Heinen Preiſen die Operette „Die Landſtreicher“ auch mit unwiderſtehlicher Gewalt auf die Stim- Schul⸗ und Zeichenbedarf aufzuweiſen hätte. Da kommen ſagt Amerika, daß die beiden erſten 
in Scene, am Abend findet die erſte Sonntag⸗ mung in Poſen ein. Ein ſofort eigenmächtig find Schreihſedern für alle Schreibgewohnßeiten Punkte der von den Vereinigten Staaten be⸗ 
Aufführung von „Johannis feuer“ ftatt, gebildetes Zentralkomitee ſetzie den ganzen vore der Hand, Goldfüllfedern, Rundſchriftartſkel, — Politik durchaus entſprächen, daß fie 
* Der Viehmarktbericht vom hie⸗ her bestimmen Apparat von revolulſonären] die Einführung und methodiſche Ausarbeilung te des dritten Punktes keine Anſicht 
gen Platze mußte heute ausfallen, da die erſt Beamten in Kreiſen und Ortſchaften in Thätig⸗ dieſer nützlichen Zierſchrift ſſt bekanntlich Soen⸗ äußern wolle, da dieſer nur beide Vertrags⸗ 
ürzlich ernannte bezw. beſtätigte Be keit und forderte die Polen auf, Gut und Blut necken's Verdienſt — ferner Feder halter, Brief⸗ mid unh 
ommiſſion noch nicht zuſammengetreten iſt, die für die Wiederaufrichtung Polens zu opfern, zu⸗ ordner in allen Größen und Arten, Kopierpreſſen = 
rüher übliche Art der Preisfeftitellung aber bes gleich aber verſicherte eine an den König ent. in den mannigfachſten Ans führungen, Kovier⸗ 
reits aufgehört hat. ſaudte Deputation dieſen der größten Lopalität] waaren, Tintenfäſſer in etwa 130 Sorten, 
* Mehrfach hat die Erfahrung gemacht] und bat um eine Reorganiſation der Provinz in] Tinten, Tintenlöſcher, Lederwaaren, Schreib⸗ 
N müſſen, daß junge Leute, 1 * nationalem Sinne. Es wurde in Sunne eh u W Brieibafen, Ka. 
erechtigungsſchein zum Einzäh⸗ dargelegt, wie man ſich bemühte, dies doppel⸗ euſtifte, Zeichenbretter, Bleiſtift⸗ 
4 ’ Ca N N * 7 4 8 N L m Yan ö e 2 die + — 3 
Priifung erlangen wollen, die entſprechenden Ger kung Mieroslawakl übernommen hatte. Die Schreibtiſche, Aktenſtänder, Bücherſtände, Bücher Europa, die Mehrzahl lehrt 4 Tr 
ſuche jo ſpät einreichen, daß bis zur Erledigung] unglückliche Sendung des Generals v. Williſen ſchränke, Pulte u. dergl. hergeſtellt. Den be ä ban kein iche nach Trans, 
die Friſt für das Anmelden zur Stammrolle und feine faft unglaubliche Nachgiebigkeit gegen deutenden Ruf, den die Firma genießt, hat ſie vaal zurück. Die Unſicherheit auf der Eiſen⸗ 
verſtiſchen iſt. Die Folgen ſolcher Verſäumniſſe die Aufrührer vermehrte, statt zu beruhigen, die vor allem der gediegenen Arbeit amd großen bahnſtrecke Komatipoort⸗Pretorla wird durch die 
können ſehr unangenehm ſein, weshalb die Ane] Gefahr der Lage, fie hatte aber das Gute, daß Zweckmäßigkeit ihrer Erzeugniſſe zu danken. immer mehr zunehmenden Scharmützel täglich 
bringung der erwähnten Geſuche ſchon jetzt nun die Deutſchen in der Provinz, denen man Aachen, 31. Oktober. Die Kirchenkaſſe von größer. 
empfohlen wird. anfaugs eine heuchleriſche Freundlichkeit gezeigt] St. Peter iſt durch den verſtorbenen Rendant, * 5 Meld 39 
Abnormitäten ⸗Vorſtellun gen hatte, ſich ſelbſt zu entſchloſſenem Widerſtande Nadelſabrikant Bock, ſeit einem Jahrzehnt um dach einer Meldung aus Kanton. ſchleu · 
in der „Philharmonie“. Vom 2. No⸗ aufraffen und auch die Regierung auf den einzig über 90 000 Mark geschädigt worden. Seine derte ein Chineſe Namens Pangyweis gegen 
vember ab werben ſich in der „Philharmonie“ noch übrig bleibenden Weg drängten. Nachdem Firma, Franz Schmeis Sohn, wurde durch den das Haus des dortigen Vizekönigs eine 
zwei ſeltſam ga Meuſchen zeigen, und Mieroslowski ihr förmlich den Fehdehandſchuh Kirchenvorſtand in Konkurs erklärt. Die Aus⸗ Dynamitbombe. Sechs Perſonen wurden durch 
zwar ein als „Doppelmenſch“ zu bezeich⸗ hinge worfen hatte, mußte fie den Aufruhr, der ſicht auf erhebliche Wiedererſtattung tft gering. die Exblofi > 1 3 adde 
ender Indier, an deſſen Bruſt ſich ein zweiter ſich aller Orten in wüßten Erceſſen gegen Paris, 31. Oktober. Die Gräfin Bou die Exploſion derſelben getödtet, neun ver⸗ 
ft vollkommen ausgebildeter Körper mit Armen, Deutſche und Juden erging, mit Waffengewalt Caſtellane, geborene Anna Gould, welche wäh⸗ wundet. Vier Häuſer wurden zerſtört. 
Unterleib und Beinen "befiubet, und en „B wer gs niederchlagen. Eine Darſten ung der Kämpfe, rend der bier Jahre ihrer Che dreimndzwanzig| Aus Pietermaritzburg wird gemeldet, daß 
Hindu mit einem Rieſenkopf“. Die die mit dem völligen Unterliegen der In⸗ Millionen Franks verbrauchte, während der General Hildyard zum Oberkommandanten 
beiden Abnormitäten haben ſowohl im Berliner ſurreklion endigten, bildeten den Schluß des Jahresertrag ihres Vermögens „nur“ drei Millios N 
i Etabl Der Vo de 5 der Natalkolonie ernannt worden iſt, als Nach⸗ 
Panoptikum wie in anderen großen Gtablifje- Vortrages. Der Vortragende ſchloß daran die nen beträgt, wurde vom Seinetribunnl unter 
mente bei zahlreichem Beſuch großes Intereſſe[ Mahnung, wicht müde zu werden in der Fürs Kuratel geſteilt. folger des Kommandanten Murran, welcher 
hervorgerufen und find für berühmte Gelehrte! ſorge für untere geistig und wirthſ ch . — nach Indien berufen iſt. 


12.000 Stellen zur Beſetzung 


ein hoher muſikaliſcher Genuß bevorſteht. Der 
Ertrag des Konzerts ſoll, wie ſchon erwähnt, 
der Unterſtützungskaſſe des hieſigen 
Evo gelifhen Arbeiter⸗ Vereins zu 
Gute kommen. Das Nähere im Juſeratentheil. 

— Offene Stellen für Militär: 
inmärter im Bezirk des 2. Armee⸗Korps. 
Sogleich, bei der Provinzial⸗Korrektions⸗ un 
Landarmenanſtalt zu Uecker münde, Landes haupt⸗ 
mann der Provinz Pommern, Aufſeher, Gehalt 
1100 Mark und Wohnungsgeldzuſchuß oder 
Dienſtwohnung 108 Mark. — 1. Januar 1901, 
bei einer Poſtanſtalt des kaiſerl. Ober ⸗ Pot» 
direktionsbezirks Bromberg, Landbriefträger. — 
1. Febrnar 1901, Buddenhagen, kaiſerl. Poſt⸗ 
agentur, Landbriefträger. — 1. Februar 1901, 
Labes, kaiſerl. —— Landbriefträger, 700 


Mark Gehalt und etzliche 8 
zuſchnß. — 1. November 1900, Stettin, kaſſerl. 
Poſtamt 1, Poſtſchaffner, 900 Mark Gehalt und 
der geſetzliche Wohnungsgeldzuſchuß. 

Stettin, 1. November. In einer geſtern 
Abend abgehaltenen zahlreich beſuchten Wähler⸗ 
Verſammlung der 3. Abtheilung des 3. 
Wablbezirks (Weſtend⸗Torney) wurde der bis⸗ 

rige Stadtverordnete Rentier Lüdtke ein⸗ 
. als Kandidat für dieſen Bezirk auf⸗ 
tt, 
* In Stolp iſt mit den Vorarbeiten für 
ein Bismarck⸗Denkmal begonnen. 

— Im Bellevue ⸗ Theater wird 
morgen Freitag „Johannisfeuer“ wiederholt und 
Sonnabend bei kleinen Preiſen „Wie man Män⸗ 


— — 


[4 


mit feinen eigenen Abſichten und bisherigen 


Telegraphiſche Depeſchen. 
London, 1. November. Nach einer Mel⸗ 
dung des „Daily Telegr.“ aus Sourenco Marques 


” Fr * — — 


agerten. 143,00, 


„Daily Mail“ berichlet aus Pretoria: 
Eine internationale Korreſpondenz zwiſchen 
Sir Alfred Milner und Cecil Rhodes iſt ver⸗ 
öffentlicht worden. Letzterer erklürt in einem 
Briefe an Milner, er und jeine Freunde wür⸗ 
den ſich in ihrer Eigenſchaft als Beſitzer von 
Schuldverſchreibungen der deutſchen Geſell⸗ 
ſchaft in Südweft⸗Afrita eine Einwanderung 
von Buren in Deutſch⸗Damara-Land wider⸗ 
ſetzen 


Vörſen⸗ Berichte 
Getreldepreis-Notirungen der Laudtulrit⸗ 
ſcha ft kammer für Pommern. 


Am 1. November wurde für inländiſches Ges 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin: Roggen 132,00 bis 139,00, Weizen 
146,00 bis 148,00, Ger ſte 134,00 bis 148, 
Hafer 129,00 bis 135,00, Raps —.— 
—,—, Rübſen —— bis —.—, Kartoffeln 
30,00 bis 32,00 Mark. 

Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
alt —,—, nen 139,00, Weizen 148,00, Gerſte 
neu 143,09, Hafer neu 135,00 bis —.—, Kar⸗ 
toffen —.— Mark. 

Kolberg: Roggen —— bis —,—, 
Weizen 153,00 bis —,—, Saatweizen —,—, 
Gerſte —,— bis ——, Hafer —.— bis —— 


— zu a 

Stolp: Roggen 129,00 bis —,—, Weisen 
145,00 bis 148,00, Gerſte 135,00 bis 145,06, 
Hafer 12000 bis 128,00, Rübſen —,—, Kar⸗ 
toffeln 28,00 bie 30,00 Mark. 

* Stolp: Roggen 129,00, Weizen 
148,00, 145,00, Hafer 128,00 Mark. 

Neuſtettin: Roggen 141,00 bis —.—, 
Weizen 157,00 bis —,—, Gerſte 139,00 bis 
—— Hafer — bie —. Saathafer 
bis —.—, Kartoffeln —,— bis —,— 
8 N bettina IM 

ag Neu : (Kornhausnot iz. oggen 

141,00, Weizen 157,00, Gerſte er" Hafer 
139,00 Mark. 


deutſch⸗engliſchen China-Abfommens, die HI — — 


Auflam: Noggen 131,00 bis 132,00, 
Weizen 140,00 bis 142,00, Gerſte —.— bit 
—.—, Haſer er bis —,—, Kartoffeln 

Vu 2 1 5s 
Weizen u bis 72% Gerſte 9 "ns 
Nübien ——, Kartoffeln 30,00 6s —— 


Mark. 
ae 
1 ſte A Hafer 125,00, Ri N 
Ergänzungsnotirungen vom 31. Oktober. 
u ern (nach Ermittelung): Ro 
eizen 151,00, Gerſte —,— 
59 4 en 
atz Danzig: Roggen 127, 1 
Weizen 148,00. bis 155,00, Gerſte 134,00 "bie 
140,00, Hafer 122/00 bis 123,00 Mark. 


Welt marktpreiſe. 

Es wurden am 31. Oktober gezahlt loke 
Berlin in Mark per Toune inkl. Fracht, Zoll 
und Speſen in: 

Newyork: Roggen 151,00 Mark, Weizen 
178,25 Mark. 


Magdeburg, 31. Oktober. Noh zucker. 
—— (1. e —— er 
0 mburg.) Nove 7 9, 

per Dezember 9,60 G. 965 B. per 
Jaunar⸗Mürz 9,75 G., 9,77½ B., per Upril⸗ 
Mai 990 G., 9,2% B., per Mai 9,92% @, 
9,95 B., per Juni⸗Juli 9,97%, G., 10,00 9, 
Stimmung matt. 

Bremen, 31. Oktober. Naffintrtes Petro⸗ 
leum loko 7,00 B. Schmalz feſt. Wilcox 
in Tnbs 38 ¼ Pf, Armor ſhield in Tubs 38 ½ Bf, 
andere — in Doppel⸗Etmern 39%, Pf. — 


— — 


Voraus ſichtliches Wetter 


für Freitag, den 2. November. 
Nach ſtarkem Nebel aufklärend, etwas 
wärmer bei geringem Wolkenzu z. 


Waſſerſtand. 
Stettin, 1. November. Im Revier 6,88 


Stettin, den 17. Oktober 1900. 


Bekanntmachung. 
8 2 des vom 26. 
1870 über Die ee dez Wildes in Verbindung 


Stadt⸗ Cheater. 


nag: 3. Seri „Vereinskarte ungültig. 
2. Haftietel 8. kön kel. bent. eff ee 
onrad Dreher: 
Hasemanns Töchter. 
Sonnabend: Letztes Gaſtſpiel Konrad Dreher: 


gez. Graf Deym. . 


Stettin, den 27. Oktober 1900, 
Vorſtehendes bringe ich hierdurch zur öffentlichen 
nk. . * 
Der Königliche Polizei⸗Präfſident. 


Schroeter. 


Bellevue⸗Theater. 
Ben ug, Johannisfeuer. 
ar.) Wie man Männer ſeſſelt. 


Sonntag Nachm.: Die Landstreicher. 
Abends: Johannis feuer. 


Champagner⸗Trinker! 
Selten günftige Gelegenheitsofferte bietet rhei⸗ 
niſche Champagnerfabrik in Folge zu großer Lagerbeſtände. 
Gold a an een Rollack à Gl. 5 
i 5 . wie 5 r . 
e Für Gafinos 8 
beachtenswerth. 
Offerten an Rudolf Mosse, Frankfurt a. M., 
sub „Occasion“. 


d 900 *g Blautleder (ſchwarzes und 
braunes), 400 kg Nindleder 8 es Ber⸗ 


'Coneordia -Thenater. 
Bu seen: 2 nn — 2 
(4 1 x ember 
Abends 8 At 5 "Abends S Uhr. 
Große Extra- Vorſtellung. 
Nur Specialitäten⸗Künſtler allererſten Ranges. 
Das Neue Enſemble muß man ſehen! 
Morgen Sonnabend: 

Grosse Speeialitäten- Vorstellung. 
Nach der Vorſtellung: 

Vereins Tanz⸗Kränzehen. 


bogen und Bedingungen eingeſehen bezw. gegen Porto» 
und beſtellgeldfreie en 0.50 ** 4 
en werden. Briefmarken ansgeſchloſſen. Znſchlags⸗ 
jt bis zum 12. lber 1900. Stettin, den 
27. Oktober 1900. Königliche Eiſenbahndircktion. 
— . 


Konzert-Anzeige. 
„den 4. N ber, 1 x: 
— Ennie des Evang. 8 a nr 


Konzert 


— — 


ee ne 2 Philharmonie. 
inmilteu-Warhridten ans anderen Keitungen. | 


4 lier Mohoiten Mans Bom 2. November ab zälich 
Gebo en: Ein Sohn: Paeſch Hinrichshagen ]. Coangeliſcher Arbeiter⸗Verein. von Vormittags 11 bis Pre Uhr: 
17 ß , ne 
zum Beſten der Unterſtützungskaſſe des * x 1 cn nden 8 hr 
; beiter⸗Vereins Berlobt: Fräulein Elfe Roſenſtein mit dem Apotheker für umſere Uinterſtütnngsraſf rhalten die Mita ied 
Evangzeliſchen Arbei De re Ste Billets & 80 W bei ben Grippentährer ande Abends — 


geben von dem Geſangverein der E fete Michel „Sfnööineiin,. Tr, | Ele d e ene 0 — — a 

— Handwerker⸗Reſſonree N a elmine Ballenthin geb. Ballenthin, a Müglieber — mi En 12 a Vor Stell 
gent: Herr Organiſt Drabandt) — Saal. Der Vorſſand. . 
Für Schneider! 


mi Unterſtithunig der Konzertſüngerin Frl 
bite, Winkel, Schemel u. Bügelhölzer 


5 u des Fein, Lane Foss (Violine) 
wom befien Salz Julig Fahefte. 24, Fri Scnihftr. 4. 


Sonntag, den 4. November 
d. Is., Nachmittags 4 Uhr: 


A Monats 


Korführmg des 


Indisch. Doppel-Mensechen 


kormann (Celſo). 
Eintrittskarten & 40 A fa im Vorverkauf in den 


ditionen d. Bl. in den Muſika ſeuhandlungen von 9 5 Sun de $ and des : 
e desen, Juche Verbindung ens unnd nit dem 
gemachten Berlaufsſtellen au haben eis 50 . 7 Au Meinen Saal des Concert Riesenkopf 
— en werden während der Panſe im Heinen . mit Lieferanten zum Bezuge von Delikateß⸗Fiſch⸗ g Pl. 
Saal verabfolgt. ar 5 Der Vor ſtand. waaren. A. Lux, Dresden, Behriſchſtr. 22. Entree 25 Pig, Entree 25 Pig. 


Matthias Gollinger. | 


Gentralhallen-Theater 


Neu! Senfationell; 
Capt. Wehb’s wunderbar 


dreſſirte Seelöwen! 


Hund das übrige 
großartige u eue — 
Anfang 8 Uhr. Kaſſe 7 Uhr. 
Sonntag: 2 Vorſtellungen. 
Centralhallen-Tunnel: 
— Großes 1 bis 44 Uhr Nachts. — 
Entree frei! 


Stern- * Säle. 


20 Wilhelmſtraßſe 20. 


Masclewsky's Variétée-Theater. 


ser Neues Programm. 
Anfang 8 Uhr. Entree 20 Pfg. 


Bock - Brauerei 
Täglich: 
Große Spczialiläten-Vorſieüung 


Streng dezentes Familien⸗Programm, nik 
Anfang 8 . 
Preiſe der Plätze u 
Entree 25 Pfg., Reſ.⸗Platz 50 Pfg., Sperrfit 75 Pfg. 


Engagirte Künſtler: 

M. Richard, Stuhlpyramide. N. Riedl, 
Geſangshuntoriſt. Troupe Reinhold, Par⸗ 
terre⸗Akrobaten und Evolution am Trapez. Fräulein 
Heidi, Soubrette. Ben Aramed, Judiſcher 


Zauberer. Comebite, Origmal⸗ſpaniſcht 52 
Mr. Rutz-Davisen, Mufital. Ercent.-Gloton- 
Parodiſten. The Vuleanos, FErcentrie - 

Im Reiche des Satans 


Hugo Günther’s 


Bürgerliches Reſtaurant. 
Stettin⸗Grabolw, 1. 


Halteſtelle der Glektri 
Em fehle Gi — eingert oral uebſt 


ppel - Hege 
Meine Doppelkegelbahn itt noch auf einige Tage ire 


= 


8 


r 


* 


r 


7 


1 


ampburg, den 31. Ottober 1900. 


Hamburg⸗Amerika⸗Linie. 
Die nächſten Abfahrten don Poſt⸗ und Paſſagier⸗ 
Dampfern finden ſtatt: 


31./10. Poſtd. Belgravia. 


N Newyork: 
8 ’ 4.11... „ Pretoria. 


2 * 
7 " 


11/11. Poſtd. Cap Frio. 


" * 


1 x 18./11,  „: Batricia. 

ze e 25/11. „ Graf Walderſee. 
. 29.11, Schnellpd. Deutſchland. 
5 7 2./12. Poſtd. Bulgaria. 

5 9.112, „ Pennſylvania. 
„ Portland Maine): 7/11. „ riſia. 
* 2 enn eſtphalia. 

„ Boſton: 7.011. Friſia. 

Er 17,11. „ Aſſyria. 

„ Baltimore: 5/11. „ Bethania. 

x ” 12/11. „ Meilia, 

„ Philadelphia: 9/11. „ Colo. 

„ 4 17/1. „ Aſſyria. 

„ Neworleans: 4/11. „ Grauaria. 

5 > 22.11. „ Nubia. 

„ Hayti u. Mexico: 7/11. „ Calabria. 

„ a 1/1. „ „Auſtralia. 

5 3 N 11/11. „ Markomannia. 


Holſat ia. 


N Pau Sitejia. 


Gebrauchsmuster, 
Warenzeichen, 
Mustersohutz, 
Paten zesse, 
Gutachten orgen 


H.:W.PATAKY 


BerlinNW.Luisenstr 25 
Fegründet 1882. 


Stettiner Schwimmbad, 
Rossmarktstr. 14/15. 


Geöffnet von Morgens bis Abends ununter- 
brochen, an Sonn- und Festtagen geschlossen. 


Volks-Brausehäder, 
Wannen-Bäder I. u. II. KL, 
Medizinal- Bäder, 
Russisch-Römische Büder, 
Packungen, Massage, 
Dampfkasten-Bäüäder, 
hwimm-Bäder u, Schwimm- 

Unterrieht 
in temperirten Schwimmhallen, 
Douche- Bäder. 


— — 
M. Hoppe, 8 
Kloſterhof 21. — Fernſprecher 71. 


Großes Sargmagazin 


u. eigene Sargtiſchlerei im Hauſe. 
Metallsärge und Holzſärge jeder Art und 


Güte zu 1 el 
Polirte Plankenfärge in Eichen und Kiefern, 


durchweg aus guten ſtarten 2“ Planken 

ear beitet, keine imitirten. 

Sterbegewänder u. Garnituren in großer Auswahl. 
Ueberführungen von und nach auswärts. 


Ft Min 


„ Erfies Beerdigungs-Infitut ö 
und Sargmagazin. 
1 Obere Breitestrasse No. 7. 


we Fernsprecher 490. ei 
. em 


Halt! Hochinteressant! 


10 St. ſchöne, grobe fette, 1900er Gänſe 31 , 
7 St. 23 %, 19 St. eben ſolche Enten 27 . 
18 St. 20 %, 26 St. große fleiſch. Brathähne 
25 , 1 Stamm, d. i. 17 St. junge ital. Lege⸗ 
Hühner, fleiß. Winterleger, ſammt 1 Hahn 24 4 
lief. mit Garantie leb. Ankunft franko u. zollfrei, per 
Ellgut unt. Nachn. — 1 Poſtkolli (5 Ko.) friſche, 
naturreine Kuhbutter 7 i, 1 Poſtkollt (5 Ko.) 
naturreinen Bienenhonig 5 % franko. 
Herman Neumann, 
Monaiterınafa 1! vis Myestan 


21 


ie größte Auswahl in 


Kinderwagen 
er Breiteſtr. 25 


8 

bei 3 
hehr. 3 
2 


finden Sie 


Lina “ 
® Freymann. 
Eiſerne 
Betiſtellen 
für Kinder und 
Erwachſene. 
Matratzen. 
Keilkiſſen. 
Baby⸗ 
Ausſtattungen. 


Fahrrad⸗Verſand A 


Prima Marken Zu billigen Preiſen gegen Nachnahme. 
Alfred Koch, Eiſeuach. 


Leitſpindel⸗Drehbünke. 
Wundervolljchöne hre. 


83 200 1500 „ „ „ 750— [8 

2 2 200000 22 * 800.— = 

— E 20042500 * * * 850.— 2 

= 5 200 43000 „ „ 900.— 1318 
DO} ‚exel. Verpacknug ab Fabrik, [8 
Mit allem e am for 


GefraisteWeohselräder. : 3 Lief. 
1 Jahr Garantie 


Bei Ni onxenienz Retournirung gestattet. 
Antr. sub 8. 2 an Möchet „ &rosser, 


‚Bury.beipsig: SEEN, 


7./11. Schnellpd. Fürſt Bismarck. 


203. Königl. Preuß. Alaſrenlotterie. 


-- FRIEDRICH WILHELN 
Preussische Lebens- und Garantie - Versicherungs- Actien- 
Gesellschaft zu Berlin. x 


Neu eingeführt: 


von 1000 M. Versicherungssumme aufwärts. 
Beantragt wurden im Jahre 1899: Versicherungen über 34% Millionen Mark, 
Versicherungsbestand Ende 1899: 230% Millionen Mark, 
Vermögen Ende 1899 5 46 Millionen Mark. 


Tarife, Antragsformulare und jede Auskunft 


dureh 


Die Direction, Berlin W., Behrenstr. 60-61 


und : 
Die General-Agentur: 
Erich Stötzer, Stettin, Klosterhof 9. 


haben Annoncen unbedingt 


wenn. ‚dieselben von leistungsfähigen Firmen 
erlassen werden und in zweckentsprechender, 
auffälliger Form in den geeigneten Zeitungen 
und Zeitschriften zum Abdruck gelangen. Dem 
inserirenden Publikum ein gewissenhafter Be- 
rather in allen Fragen zu sein, welche sich 
auf Abfassung und Ausstattung der Annoncen, 
Wahl der Zeitungen eic. beziehen, hat sich die 
unterzeichnete Annoncen - Expedition von jeher 
zur besonderen Auf;abe gestellt. Jede ge- 
wünschte Information sowie Kostenanschläge und 
Zeitungskatalog stehen kostenfrei zur Verfügung. 


Annoncen - Expedition Rudolf Mosse 


Berlin SW., Central-Bureau. 
In Stettin vertreten durch IA. F. Lund. 
herg,-Pölitzerstrasse 95. 


74. 5.ROEDER'S 
"1 BREMER BÖRSENFEDER 


11%) Anerkannt beste Schreibiedern. 
Ueberall zu haben, 


Gesetzlich denen Neu! Verafeder No. 55. «air enstisch) 


483 94 783 1071390 45 80 954 77 804 742 87 70 
42 72 82 108185 405 615 


4, Hoffe, Ziehung am 31. Oktober 1900. (Vorm.) 
Nur die Gewinne über 220 Mk. ſind in Parentheſen beigefligt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


18 126 232 (1000) 338 539 95 604 831 (500) 61 935 
1031 151 91 228 312 400 71 584 99 721-844. 2000 372 
418 24 653 97 98 3157 87 278 (200) 469 696 746 
14 213 Ab BIN 30 77 656 717 1 M_ ee 

5 213 463 510 30 77 656 717 Ä £ 
609 907 16 7006 117 37 200 (300) 18 70 89 491 778 87 | 375 474 (300) 812 34. 6 0% 952 128011 
96.907 98. 8034 105 73 920 31.59 420 602 (1000) 74 | 287 807 753-834 904 57 124137 (300) 60 336 405 
88 (3000) 805 (3000) 973 9155 471 74 

10 20 160 (500). 87 398 820 11032 (00) 148 212 938 
65 75 12028 408 99 517 924 40 13053_165 220 38 
81 244 473 732 004 14'32 259 321 30 40179 629 (500 
15012 105 212 303 00 433 665 761 83 850 91 18165 
3) 551 88 622 (500) 67 731.975 170 474 520 631 
30) 705 959. 18028 276 402 75 598 603 (300) 19061 
500) 306 69 464 (300) 655 702 85 894 923 78 

20089 140 52 334 52 (10000) 438 553 (1000) 619 
746 835 978 93 21152 230 87 (00) 332 421 46 861 
22066 135 (300) 296 404 6 12(3000) 31 40 73 642 845 
986 23128 221 395 410 21 900 88 24060 100 82 288 
341 420 38 510 (500) 24 723 80 823 907 25117 22 
249 83 318 453 801 62 924 26106 33 213 50 336.91 
10000) 673 731 50 27011 76 90 215 456_81 573 Bi 
(3000) 87 611 791 98 821 929 28187 268 337 469 
(8000), 544 09 632 47 930 (500) 2U112 23 209 (300) 

# 355 561 97 627 718 864 (300) 69 98 002 

30027 66 105 53 220 96.205 36.96 414 44 (10%0) 69 
28 51 (1000) 833.975 8167 (300). 396 401 519 623 
32134 212 467 614 818 24 943 91 33308 25 432 536 58 
(500) 660 34037 41 229 (500) 321 499 842 3605 16 
89 100 25 41 385 86 49%. 510 84 700 35 867 88157 
81 284 541 71 04 613 37130 80 278 413 18 22 531 68 


70 (15.000) 
112 17 26 (300) 332 34 41 80 516 681 
490 522 605 (300) 35 

87 623 59 793 


136014 375 (500). 592 956 95 
380 403 75 677 805 


140318 (800). 497 (1000) 509 (1000) 29 79 


145 52 66 469 566 674 91 733 937 51 146013 


641 67 82 979 0 149275 555 606 11 38 736 81 
835 43 910 


(3000) 57 312 410 586 (10000 
152116 92 427 626 59 68 80 1 


Todesfall-Versicherungohneärztl.lntersuchung 


930 
109154 65 415 99 941 74 
110313 548 847.83 111084 326 524 (500) 955 112345 
440.92 577 844 914 92 113037 102 97 
210 42 49 626 39 49 903 4 114576 667 792 979 95 
115131 72 74 224 71 516 18 752 843 9389 116010 
117187 323 
118041 80 98 159 246 366 432 
(300) 566 90 629 76 736 67 80 947 119414 523 31 (500) 


120030 40 54 73 196 332 578 674 730 800 45 78 900 
77 05 121.91 548 633 81 910 15.32 n — 
) 


5491658 61 75 125010 364 507 22 (500) 623 711 (500) 
876 900 120288 657 75 (300) 127103 (8000) 11 222 
308 619 36:89 787 800 915 17 128032 33 106 274 
323 720 68 87 865 70 83 129061 321 544 671 762 


(3000) 

130 43 174 94 240 85 442 724 49 131226 808 473 
595 (1000) 715 23.817 6000 46° 132013 83,118 43 50 
469 693 7:6 805 (500) 953 133276 (3000) 335.408 872 
131063 166 399 430 566 713 (3000) 850 961 66 98 
135103 (300) 11 57 372 521 72 654 759 83 843 45 72 
137028 185 (300) 263 
138081 148 266 333 85 508 (500) 
9 635 139126 200 30 341 420 (1000) 600 805 22 N 
71344 142193 300 5 19 614 818 55 143079 109 358 
92 425 548 784 850 144043 483 520 621 62 8:0 953 


(3000) 94 193 227 97 305 447 587 714 914 54 147015 
151 77 87 364 480 691 839 148078 87 102 226 84 402 


150216 394 442 77 618 81. 874 151101 235 48 
10 720 879 95 954 
15 46 81 194 305 
53 424 (300) 88 636 60 154153 204 45 48 488 511 90 


= Unerhört!! 


236 Stück um nur3M.50Pf. 


1 reizend vergoldete Ulir sammt schöner Kette 
mit 3-NRhr. Garantie, 1 Wunderschöne Zigarren- 
spitze, 1 (. feines Taschenmesser, 1 f. fein. Geld 
zederportemonnaie, 1 hocheleg. Ring mit imitirten 
Edelsteinen, 1 Garnitur Double-Goldmanschetten- 
und Hemdenknöpfe, alles mit Patent verschluss, 
1 wöhlriechende Toiletienseife, 1 prachty, Toilet- 
tenspiegel mit Etui, 1 wunderschönes Taschen- 
schreibzeug, 1 eleg. Notizbuch, 1 Paar (2 St.) 
Damen - Ohrgehänge mit Simili - Brillanten, sehr 
täuschend, 20 Gegenstände für Correspondenz- 
bedarf, und tech 210 Stück diverse Gegenstände, 
im Hause unentbehrlich sind, als Gratisbeilage, 
alles zusammen mit der Uhr, die allein das Geld 
werth ist. kostet nur 3 M. 50 Pf. Zu be- 
ziehen gegen Nachnahme durch die 


Wiener Grand - Filiale 
Alex. Jungerwirth. 


Postfach 183 P Krakau. 
NB. Nichtpassendes, Geld retour. 


Bei 


Kal 


„Behandlung. der Fettsucht“ 


cf. BERICHT AUS DER Krıinık vox 
Geh.-Med.-Rath Prof. Dr. GERHARDT, 


Bei 
„Chronischer Obstipation 
Hämorrhoidalleiden « 


Geh. Rath Prof. OscAR LIEBRICH, 
„ Therap. Monatshefte.“ 


„Dauernd sich gleichbleibend “ 


Prof. LANCEREAUX, M. D., 
Mitglied der „Academie de Medecine.“ PARIS. 


Erhültlich in ganzen und halben. Flaschen bei 
Apothekern, Drogisten und Mineralw.-Handlungen, 


sowie in Stettin bei Heyl & Meske und 
Dr. M. Lehmann, 


Mineralwaſſer⸗ 
Beanfelimonoderl Apparate 
Sehaumwein⸗ ꝛc. 

bewährteſter Konſtruktionen, liefert billigſt und fracht⸗ 


frei jeder Bahnſtation 5 
R M. 4 G. Weid, 


Apparate⸗Bau⸗Anſtalt, Weißenburg i. Els. 
Illuſtr. Katalog, Rezepte und Anleitung z. Fabri⸗ 
kation gratis und franko. 


203. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 

2. Klaſſe. glehung am 31. Oktober 1900. Nachm.) 

Nur die Gewinne fiher „% Mi. und in Parentheſen beigeffigt. 
Done Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

103. C6000) 208 304 412 592 800 50 1648 723 (1000) 
44 65 2/9 171 3ʃ0 414 527 81 671 720 81 801 3084 
148 221 5% 715 30 804 20 4272 329 97 (200) 423 618 
33 762 5174 317 (800) 405 527 649 7t 763 6128 41 
620 753 9: 813 16 63 7165 407 667 (300) 765 81 12 
84 347 (10000 565 637 9021 64 154 (1000) 85 347 
(1000) 48 (500) 415 532 (300) 34 88 6415 813 

10 15 3:3 687 (500) 711 806 901 39 11016 50 677 
83 12108 98 311 53 74 (300) 546 74 (500) 780 85 
49 ‚13017 10 263 320 42 435 513 37 823 94 (3000 
945 1416 1:2 (500) 419 33 53 86 94 568 94 619 3 
65 (3000) 700 874 921 15071 149 55 487 96 586 
(200) 61% 50 747 74 915 69 16024 87 209 (3000) 84 
(300) 313 595 645 (1000) 909 33 64 94 17:49 122.95 
95.267 357 534 38 98 708 61 (1000) 85% 77 (3000 94 
18206 1, 342 49 88 429 19022 (300) 39 260 467 858 
61 85 932 

200 7 150 329 66 (500) 407 94 (1000). 769 840 971 
92 21072 121 273 (10%) 507 617 948 53 22502 649 
77 720 23243 343 74 580 99 614 19 500) 72 706 (300) 
813 34 921 57 62 24183 291 346 479 519 62 78 624 
761 92 94 73° 25014 29 338 38 72 86.439 57 (1000) 

73 767 26029 180 372 99 423 55 92 (1009). 733 815 
(3000) 58 (1600) 946 87 97 99 27036 171 217 347 55 
49 (640 83 93 815 (1000) 49 71 933 28032 50 379 85 
477 506 10 20 732.803 914 93 90 29020 25 108 275 
78 545 65 (500). 77 83 738 59 96 

30088 (300) 498 504 607 31479 753 802 19 99 94 
(500) 61 32007 192 260 354 560 655 752 800 932 65 
33 8 40 341 92 (500) 410 31 505 (500) 75 704 822 (9 
945 34220 30 90 338 44 461 505 (3000) 643 722 824 
932 35036 38 273 50) 5 47 94 609 820 97 (300) 90% 
G00) 36055 211 353 532 619 43 52 949 87042 47 
500) 109 ) 55 316 49 501 774 805 909 13 38079 

3 440 79 671 622 26 33 822 27 (500) 918 39000 57 
914905 207 12 394 444 60 507 (3000) 61 652 (800) 


40373 46 84 96. 41404 44 804 949 42282 457 508 


54 


59 


84 


n 40 (00) 202 |, 40372.48.84 96, amaı 14 201 019 as 867 44000 
4 508 34 678.777 918 29,48 75 49745350 40 04 (1000) 80 887 942 74 IBBLIA KIN) | 133 463 (000) 518 48059 (300) 67 109 200 364409 
41332 478 (600) 744 877 090 42308 22 42 540 709 81 850 5 12 086 3 1168126 4400 364 60095 891 961 63 99 46045 55 (8000) 368 535 47 (3000) 

332 7 { 2 x 14 16 2 5 N St , 5 . 
838 39 41 56 67 81 900 64 43063 134 204 (3000) 383 | 525 64 957 Du 158055 423 34 633 44 98 730 894 97 695. 47094 94 28 484 603 58 771 48121 367 456 


732 52 821 98 952 440 0 141 207 410 74 651 795 96 160003 89 257 347 454 566 743 47 80 850 
843 76 (1000) 45703 518 94 95 672 702 11 74 76 77 
94 889 46093 (300) 99 236 76 (300) 335 480 549 725 
829 (500) 73.904 47000 101 (500) 407 503 (1000) 8 30 
354 783 825 910 92 94 48044 49 73 79 1 9 465 | 68 780 81164 953 165264 518 666 817 
504 6 40 54.648 917 74 97 49089 129 489 689 714 808 | 166154 304.54 (3000) 463 707 68-853 

33 58 85 401 9 42 623 94 812 13 961 78 

50001 8 75 157 246 75 456 531 82 626 706 79 801 

2 (1000) 51051 112 328-420.92. 722 39 65 818 999 
52204 20 90 579 862 915 6303 128 31 221 (500) 314 
28 493 (1000 503 41 77 54021 50 117 221 342 411 


25 26 52 


516 711.873 
170037 101 245 344 ( 
363 680 (500) 902 17 


161014 
139 71 237 (300) 353 92 407 42 552 913 64 162014 30 
483 591 230 250 77 83 (300) 85 885 967 168064 421 

73 809 12 64 931 164251 (1000) N! 


16708 72 
239-4344 68087 
129 414 85 (300) 517 777 843 92 169001 64 272 307 


9.615 759 838 171118 281 
47 457 59 87 542 (300) 90 860 


(500) 518 609 732 845 58 913 49075 123 281 388 90 
437 71 549 815 37 49 56 946 (1000) 

80.61 377 88 404 575 627 45 80 81018 89 168 230 
24 451 615 41 64 771 838 47 70 917 52036 (300) 135 
229 401 865 986 53094 147 270 306 474 522 724 882 
987. 64005 (300) 57 59 78 312 30 511 44 702 877 969 
92 55020 190 228 52.88 375 01 421 42 (1000) 611 
(0 34 38 765 818 42 (1000) 56174 261 (5000) 350 
sl 622 782 903.48 859217 (300) 53 65 
58165 96 365 415 53 55 590 619 752 69 70 90% (30 
59071 83 (1000). 135 416 17 51 603 85 15000) 7 


1000) 71 (1000) 91 516 691 (1000) 928.66 91 5001 | 911 23 (300) 173374 (500) 93 (600) 752 802 15 174003 93 33 65 87 > 
En 212 20 80444 5149825 91! 86075 10% 93 2.0 304 | 177 3864747979805 90 987 176037 (500) =? 149 | „80090 151 7 268 406 At 63.508 en 783 eis auge 
582 848 970 96 57089 284 054 794 938 68111 62 | 350 64 72 (500) 515 50-56 658 87 781 (3000) 821] 173.341 (300) 419 579 679 772 933 62000 103.264 379 


248.60 549. 635 714 41 831° 59000 94 154 72 421 
556 84 (500) 918 . 

60034 109 35 221 515 618 790 820 72 975 61023186 
148 71 298 324 513 70 (5% 619 90 848 70 921 62041 
130 38 (300) 223 72 521 603 75% 806 84 925 84 97 98 
(500) 6340 72 516 19 (300) 635 (500) 785 853 64019 
79 374 719 55: 5036 95 134 71 93 482 507 11 786 
66105 (500) 75 874 970 76 67010 296 467 510 76 635 
703 910 53 608139 321 54 513 607.853 950 69110 38 35 703 20 70 804 930 35 82 1 
272 525 35 708 813 996 78 237 93 419 609 (300) 785 

70165 67 (1000) 73 251 79 (500) 523 722 49 821 916 
80 71031 183 220 406 519 665 87 744 (50.000) 815 | 437 (300) 675 189172 303 
998 72020 151 605 42 55 862 79 73022 114 75° 306 190210 394 545 (300) 62 629 800 30 54 
81 675 723 (1000) 997 74018 24 70 (8000) 217 431 | 213 98 410 550 655 762 86 823 85 959 (300) 
(1900) 527 32 88 026 98 726 810 21 83 907 75023 77 
(500) 202 326 46 413 43 88 92 554 76 79 88 828 (300) 
917 76023 75 254 68 301 533 49 657 85 (300). 744 
854 62 911 77086 149 (300) 560 712 814 40. 78049 
385 471 586 (500) 601 743 87 803 9 53 908 (500) 79120 
50 51 59 450 536 62 743 948 (1000) 69 (300) 

80262 330 507 (1000) 23 630 860 918 81181 387 
453 532 772 82221 408 61 (300) 78 509 993 (500) 
83640 48 127 419 74 548 80 82 (3000) 650 804 5 
9.9 84061 (500) 91 (1000 198 623 705 905 84 88061 
248 62 584.868 928 45 
70 644 94 (10000) 708 23 93 825 
78 320 (3000) 96 533 (1000) 62 (500) 803 33 62 943 
88431 & 6 760 82 89055 (3000) 1f9 86 242 559 
737 54 91 

90102 90 (15000) 335 50 95 438 517 704 978 91104 
50 (1000) 280 442 80 81 506 95 712 900 (1000) 92043 
121 38 310 66 613 914 15 20 90 96 93088 69 175 234 
373 402 572 656 86 751 (800) 814 94166 84 232 56 
387 419 88 504 73 780 910 28 81 93066 83 122 437 
590 693 889 96201 97 420 67 630 741 58 821 918 81 
2236 409 558 628 56 64 798 916 (1000) 82 (1000) 
— 2 Da 612 72.896 900 90039 (3000) 313 495 % 

100026 291 417 679 667 748 65 850 960 69 
101034 191 274 575 620 30 94 798 (00) 801 102637 
819 943 . 108028 56 81 455 624 705 

857 84 200 98 481 (000 6 


83 8 180001 N > 8 N N 
767 2 310 75 (500) 04 17 740 | e 000) 80 136 84 97 


52 (1000) 351 99 530 722 178031 
79 734 67 826 940 89 


(40000) 77 484 642 799 185297 465 


944 70 


02 84 (300) 297 337 
126148 79 232 22 372 8 
197001 89 218 22 341 54 587 95 


196 246 89 346 53 82 


608 705 9 10 (100% 27 863 206374 513 1 2 
207038 94 140 265 372 429 ( 

208928 (300) 52 262 431 548 650 798 952 2091 
57 +41 (1000) 94 536 759 81 921 

210047 81 144. 371 412 516 600 23 48 

211045 51 92 139 237 439 701 62 

62 (10000) 730 213037 191 403 96 510 605 

326 638 818 215069 299 399 569 731 


8 
E 
22 
% 


431 776 84 348 89 974 218001 108 

2192 2 (300) 333 79 (300) 495 593 64 
220127 92 205 419 33.773 75 221003 1 

427: we 710 98 


8 
3 
88 

8 

8 


107 80 341 85 666 
93 758 179156 64 75 89 249 69 402 (3000) 73 614 


180016 67 178 344 48 524 62 874 181098 180 318 
1000) 525 69 634 829 56-73 917 60 188277 695 966 
1830 288 520 (1000) 73 89 766 68 98 961 184211 

) 561 636 

186048 7 84 119 
12 49 (300) 187102 
45 543 600 797 854 188075 85 (1000). 112 „206 342 

50 459 87 


191017 50 

192039 
41 184 205 86 321 38 65 417 81 554 77 691 840 90 
88 193175 285 70 (200) 194432 65 528 923 65 
195006 1 ) 525 693 808 58 71 
416 534 37 692 848 932 
723 863 84 918 
34 zn 318 24 504 754 79 842 199540 718 913 
35 


200091 224 310 89 533 673 99 814 86 999 201032 
76 34 76 405 7 32 53 (1000) 545 54 723 895 202000 


86008 433 512 (300) 20 3000) 53 96 762 71 (800) 979 83 204243 442 510 84 
® 87055 90 173 2 919 969 88 205252 (300) 309 37 66 436 77 559 


E 
RN 

— 
4 
28 


216157 261 396 480 510 35 39 682 96 791 802 2171 
39 884 


5 95 
Y 91 615 59'768 897 222281 302 40 71 555° 
87 805 224034 36 38 415 4 49 (500) 86 577 


500) 485 816 72 (500) 950 63018 239 441 554 708 
24.37 41 54 82 83 399 470 (300). 95 (300) 657 705 

8 8 992 65112 226 62 333 74 97 478 722 800 34 

36217 352 75 688 954 87022 92 129 4% 211 (300) 36 

450 604 72 707 922. 680.1 64 214 (500) 36 O7 

418 741 77 809 8900, 53 72 88 131 220 81 83 

45 7:0 871 80 908 (3000) - Bra 

70 % G00 349 05 70 2102 (3 141 . 81 
85 694 727 868 98 72002 90 118 32 38 52 303 38 79 
439 709 (300) 800 73006 23 67 1B 424 84 552 629 36 
73.759 835 87 92 966 74037 4% 5i 67 283 391 405 
500) 10 51 518 683 784 (300) 808 — 57 (300) 28147 

50 309 91 92 542 (500) 83 659 (3000) 67 9:8 7610 
59 229 55 379 87 689 (1000702 62 96 815 80 86800) 
77052 77 166.300.23 (6000) «5 502 82 
73 (300) 75 (3000) 742 97i 78177 298 400 548 701 
682 (00) 924 78 79043 90 185 261 520 624 73 

80035 96 178 — 225 369 466 92 547 (500) 
613 25 81002 9 102 52 229 69 332 4:0 656 862 (300) 
82421 531 35 6%9 (10090, 770 (3000) 835 
83074 135 (3000) 332 55 (500 79 52 84025 39 60 
1:6 263 79 413 522 764 807 85017 64 153 219 624 

) 97 774 52 892 0 800 5 (300) 53 277 498 07 

928 869 (300) 87 78 448 594 88040 64 180 (300) 
214 508 26 666 704 539 500) 929 8501 245 410 87 
506 8-2 86 904 30 (5.0) 

90095 124 307 97 401 542 91175 (5000) 61 212 16 
42.331 78 40 560 696 800 20 92 28 365 570 96 997 
93104 86 212 35 335 532 683 832 96 94280 392 428 
34 (800) 718 56 831 936 58005 27 79 432 518 34 622 
822 96052 92 155 225 35 (1000).337 461 527 609 720 
871 972 (300) 9713597 40 93 834 (500)-59 (1 
ed 980 7 (4000) 168 81 433 (300) 645 859 99 

85 438 798 4 

1005169 2 88 523 789 829 64 86 101047 112 
68 3 623 96 726 55 887 949 70 (800) 
3. 535 69 81 900 36 61 13 3 680 726 907 17 


180 212 380 819 39 974 108254 14 581 647 80 
962 (30%) 


31 bes 


825 978 


(3000) 60% |. 


60 912 


102124 78 25 


Bekamptt h 
de AN EE 


Beklemmung, Husten, Schnupfen, Nervenschmerz. 
In alten Apath. Schaehlal 2 f. Ta eres: 20. r. St-Latare, Paris. 


„Mar verlange dis nebenstehen de Unterschrift auf Jeder . 
. ͤ . 
Sämmtliche 


Sehutzmittet fi 
liſte frauko. ür Damen und Herren. Brei 
M. Rudolph, Berlin 18. 
Briefmarken, ca. 180 Sorten 60 Pf. 
1000 80 Sorten e eden 


überſeeiſche bel hmeyor, 
Nürnberg. Sapzpreisliſte gratis. Mel, 


ASTHMA «KATARRH 
SE 5 ESPIC 


immer mehr Tiedemanr’s 
vortrefllicher Bernstein 


Fussbodenlack mit Farbe. 


Fehr haltbar, schnell _trock- 

nend, bequem zu verwenden! 
Niederlage in Stettin bei H. Lämmer- 
hirt, Krautmarkt 11, Central-Drogerie Arthur 
Schwarzrock, Paradeplatz 20. 


weltberühmte 
unübertroffene 


Locomobilen, 
Dreschmaschinen. 


A.Nedlich 0... ern 


% Berlin NW. 


- .. 
„„Roststäbe.“ 
Leiſtungsfähige Eiſengießerei, welche Ma⸗ 
ſchinenroſte, wie Polygon, Schlange ꝛc. in 
Hartguß fabrizirt und mit Händlern arbeitet, 
wolle Adreſſe aufgeben an S. E. 112 
Berlin hauptpoſtlagernd. 
8 
Wollen Sie 

für ein Ia Hamburger Haus Cigarren an Mirthe, 
Händler ꝛc. verkaufen gegen e. Vergtg. v. % 120.— 


pr. Mt. und hohe Prob., To ſchreiben Sie ſofort au 
A. Rieck & Co., Hamburg-Borgfelde. 


Lindenſtraße 25, 2 Tr., 
iſt eine herrſchaftliche Wohnung von A 
Vorderſtuben, Badeſtube. Waſſerkloſet, Küche 
und Zubehör zum 1. April 1901 zu ver⸗ 
miethen. Preis 800 Mk. jährlich. 
Näheres Kirchplatz 3. [ Tr 


110,76 12 (3000) 523 (0%, 30 60 90 10 0 u 
411157 i 209 1 0809 83 46 Bi 894 113007 


11 0 
977 (300) 8 300 G 0b 306 592 
(3000) 727 803 910 118175 211 80 8, (3000 AO 
94 0 773 (500) 854 927 44 11900 100 50 (500) 55 
70 206 17.379 (1000) 483 707 35 

120007 (300) 32 82 179 234 469 500 611 52 808 
42113 568 624 750 73 838 71 99 122110 223 (3000) 
52 344 71-550 612 835 78 (500) 93 912 (1000) 123005 
30 120 (500) 301 460 578 783 807 23 124120 203 6 
(500) 08 533 813 36 72 76 943 90 125068 110 526 705 
(4000) 883 928 126000 (3000) 77 108 238 40 77 
(3000) 362 63,67 488 1 02 64 94 734 56 94 874 
(1060) 929 (3000) 56 127514 633 128029 70 923 54 
a“ 762 901 129193 221 300 551 (500) 781 832 (300) 

170 

130 0 71 240 369 501 65. 420 25 131003 291 539 
8 620. 7 (500) 986 132% 314 51 563 (1000) 
31 30 828 133034 5 57 48 84 633 752 817 914 42 
82 184977 10,400 582 56 (1000) 663 867 185054 84 
140 210 58 384 410 507 40 705 98 815 1361 26 61 
220 (300) 302 445 654. 747 137004 42 413.15 87 632 
138105 18 276 382 87 597.685 723 844 (3000) 81 906 
139279 (500) 93 410 42 (300) 508 13 35 68 

140 %1 69 94 209 26 53 94 309 31 58 (3000) 402 
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